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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Nicole Helmold, Tel. 9975395

Imke Schulte-Westenberg, Tel. 0152-3431249

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:
Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Bernd Katurbe,Tel. 990285
Thomas Brandt,Tel. 6914
Volker Berkemeyer,Tel. 3195453

Fußballjugend
Uwe Leferink, 0157/73368476

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Funktionsgymnastik
Infos über Geschäftsstele,Tel. 785003

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Nicole Helmold,Tel. 9975395
Jennifer Zafuda,Tel.: 05922/776365
Bettina Schiks,Tel.: 776063

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Helmut Heils,Tel. 232

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tischtennis
Detlef Korthaneberg,Tel.: 3197971

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Yoga
Tui Nuanmanee Mühlhausen,
Tel.: 0151/40016049

Zumba
Simone Wipking,Tel.: 05922-8074010

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de



5

Liebe Vereinsmitglieder,
es ist wieder Sommer und damit im Sportjahr in vielen
Abteilungen eigentlich Jahresende, denn mit Beginn der
Sommerferien wird in vielen Bereichen die alte Saison
beendet und eine neue eingeläutet. - Zeit also, um auch
ein gewisses Fazit zu ziehen.

Viele Titel gab es wieder.Gleich zwei Handball-Mädchen-
mannschaften im A- und B-Jugendbereich sind Meister
geworden. Im Fußball die Altherrenmannschaft, die B1,
die D1, die gleich das „Triple“ holte und die E2, aber
auch die Meisterschaft der 1. Badmintonmannschaft freut uns besonders und wir
gratulieren allen zu diesen tollen Leistungen.

Tolle Leistungen erbringen aber auch immer wieder die vielen Einzelsportler in
der Leichtathletik wie Siegbert Gnoth und Simon Hardt, im Tischtennis oder beim
Karate mit allen nationalen und internationalen Erfolgen von Lisa Witten, Hendri-
ka Kastner oder Thorsten Dirks.Herzlichen Glückwunsch auch an diese Athleten.

Genauso wichtig ist uns im Vorstand, und das hat man bei der am 9. Mai durch-
gefühten Vorstands-Klausurtagung wieder besonders gemerkt, aber auch der
nicht so leistungsorientierte Breitensport in unserem Verein. Sportgruppen wie
Aktiv-Sport, Aqua-Gymnastik, Boule oder Hobby-Volleyball sowie die vielen ver-
schiedenen Gesundheitssportgruppen in Kooperation mit Krankenkassen oder
auch die Sportarten, die einfach zum Ausgleich der täglichen Belastung Spaß und
Bewegung ohne Leistungsstress vermitteln wie die Radtouren mit Straßen- oder
auch mit Rennrad, das Tanzen, die Er&Sie-Gruppe, der Lauftreff, das Nordic-Wal-
king verdienen ständige Betreuung und Unterstützung, weil sie unseren Verein
und damit das Ortsgeschehen prägen und einen wesentlichen Teil zu unserem
Leben beisteuern.

Es ist toll, dass so viele Menschen (nahezu 1.600) im TuS Gildehaus Sport treiben
und hier ihre Heimat finden.
Es ist besonders toll, dass wir zurzeit auch gerade im Kinderturnbereich wieder
einen Boom erleben und unsere drei dort tätigen lizensierten Übungsleiterinnen
an zwei Nachmittagen pro Woche zurzeit ganze Arbeit leisten müssen.

So kommt es uns gerade recht, dass wir in Kooperation mit dem Kreissportbund
(Dank an Frank Spickmann) nach den Sommerferien erstmals in unserer Vereins-
geschichte gleich zwei FSJler (jetzt BFD-ler – Bundesfreiwilligendienstler –
genannt) beschäftigen können, die gerade auch in der Kinderturnarbeit, aber
auch im Jugendfußballbereich und teilweise für die Vorstandsarbeit eingesetzt
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werden sollen. Der Großteil der 39 Wochenarbeitsstunden wird dabei beim oder
für den Kreissportbund unter der Regie von Frank Spickmann in Nordhorn abge-
leistet.
Malte Wilmink und Marten Lammers, die beiden Gildehauser Jungs, werden uns

ab dem 1.August ein Jahr lang aber auch mehrere Stunden pro Woche für die TuS-
Vereinsarbeit zur Verfügung stehen und hoffentlich positive Erfahrungen rund
um die Vereinsarbeit sammeln.Wir freuen uns auf dieses „Experiment“.Auch wir
betreten damit Neuland und müssen uns darin zunächst einmal zurechtfinden.
Gemeinsam werden wir das aber meistern und im Interesse unserer Kinder- und
Jugendlichen, die die beiden insbesondere betreuen sollen, eine hervorragende
Zeit haben - da bin ich mir sicher!

Neuland habe wir auch betreten indem wir mit dem ehemaligen Schlekker- oder
Aller-Möbel-Markt eine Anmietung vorgenommen haben, um unsere vielen beste-
henden Funktionsgymnastikgruppen und das Yoga neu unterzubringen.Der Kin-
dergartenturnraum an der Schulstraße wurde uns ja, wie bereits in der letzten
Ausgabe des „Mühlenberg-Echo“ berichtet, wegen Eigenbedarf gekündigt und so
standen rund 100 Sportler plötzlich auf der berühmten Straße. Eine Unterbrin-
gung zu gleichen oder ähnlichen Übungszeiten war in Gildehauser Sporthallen
aus verschiedenen Gründen nicht möglich und wir wollten diese Gruppen, die
eine hohe Nachfrage haben,einfach nicht verlieren, sondern arbeiteten gerade an
einer weiteren Ausweitung dieses Sportangebots.
So haben wir uns dazu entschlossen, diese Anmietung in zentraler Lage, mit tol-

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

len Voraussetzungen im vorhandenen Umkleide- und Duschbereich, getrennter
Toilettenanlage und reichlich Platz für Gymnastik, Sport und Tanz vorzunehmen.
Auch unsere Geschäftsstelle wir in Kürze dort untergebracht und damit diese bis-
herige Anmietung wieder aufgegeben.
Wir glauben, hier eine Bewegungsstätte entwickeln zu können, die unabhängig
von Ganztagsschul- und Ganztagskindergartenzeiten auch an Vormittagen und
frühen Nachmittagen Sport, Bewegung  und Gymnastik insbesondere auch für
ältere Personen oder Personen mit speziellen gesundheitlichen Defiziten anbie-
ten zu können. Hier werden versuchen unsere bestehenden Kooperationen mit
den ortsansässigen Physiotherapeuten und den Krankenkassen weiter ausbauen
und zukünftig mit einigen neuen Angeboten das Sportangebot in Gildehaus in
allen Altersklassen zu bereichern.

Bis Ende Juli werden noch kleinere oder größere Bau- und Umstrukturierungs-
maßnahmen an diesem Raum stattfinden. Wir bitten die dort schon unterge-
brachten Sportgruppen hierfür weiterhin um Verständnis und freuen uns auch
auf diese neue Aufgabe.

Abschließend wünsche ich allen Lesern schöne Sommerferien und gute Erho-
lung!
Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Neue Zuständigkeiten im Vorstand

In seiner Klausurtagung am 9.Mai hat der Vorstand endlich einmal die Zeit gefun-
den, sich mit Themen zu befassen, die den Rahmen üblicher Vorstandssitzungen
sprengen und deren Beratung außerhalb des Tagesgeschäfts und ohne Zeitdruck
einfach einmal wichtig ist.

Ein wesentliches Ergebnis dieser Tagung ist eine Neuausrichtung des Vorstands in
Bezug auf die Abteilungsarbeit. Die mittlerweile große Abteilungsvielfalt in unse-
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rem Verein macht eine intensivere Unterstützung der Geschäftsstelle und des Vor-
sitzenden durch die Vorstandsmitarbeiter unumgänglich. Immer mehr Sportange-
bote verschiedenster Art an immer mehr Sportstätten müssen einfach von einer
größeren Zahl Zuständiger betreut werden.

Abteilungen sollen somit künftig von einem oder mehreren Vorstandskollegen
betreut werden. Diese dienen den Abteilungen insbesondere als erste Ansprech-
partner für alle Anfragen, Probleme und Anregungen in Richtung Vorstand.Viele
Fragen, so stellen wir uns die neue Konstellation vor, sollen auf diesem kurzen
Dienstweg schnell und unbürokratisch erledigt werden und eine engere Bindung
zwischen Abteilungen und Vorstand herbeiführen.

Natürlich wurde intensiv darüber diskutiert, welcher Vorstandsmitarbeiter
zukünftig für welche Abteilung(en) zuständig sind. Herausgekommen ist, so den-
ke ich, eine ganz hervorragende und fachkompetente Zuteilung, die bei entspre-
chender Akzeptanz sehr schnell positive Ergebnisse bringen wird.Diese sieht wie
folgt aus:

Rainer Tibbe Badminton,Tischtennis

Johann Limbeck Fußball (Senioren und Jugend)

Achim Hagels Handball,Volleyball, Karate

Imke Schulte-Westenberg/Georg Pehrs Aktiv-Sport,Leichtathletik,Lauftreff,
Nordic-Walking, Er&Sie

Günter Schievink Radtouren, Rennrad,
Boule, Bogenschießen

Karina Vosskötter/Nicole Helmold Aqua-Jogging, Gymnastik,Turnen,
Seniorensport,Gesundheitssport,
Gedächtnistraining, Kinderturnen,
Tanzen

Angedacht ist natürlich auch, dass sich die neu zuständigen Vorstandskollegen in
den nächsten Wochen und Monaten nach und nach in allen Abteilungen vorstel-
len (sofern sie nicht längst und unter Umständen schon seit Jahren bekannt sind)
und wenn nötig in Erstgesprächen Sorgen, Probleme,Wünsche und Anregungen
der Abteilungen und Sportgruppen aufnehmen und in die Vorstandsarbeit ein-
bringen oder diese selbst „abarbeiten“.

Gerade in einem so großen Verein wie unserem wollen wir Vorstandsmitarbeiter
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hierdurch  erreichen, dass über diese neuen Konstellation wieder mehr Kontakt
zwischen Abteilungen und Vorstand einerseits, aber auch unterhalb der Abteilun-
gen - und dadurch vielleicht auch mehr Akzeptanz und Verständnis füreinander -
entsteht und wenn möglich auch wieder etwas mehr Vereinsdenken und ein
größeres Wir-Gefühl.

Wir hoffen auf positive Resonanz in den Abteilungen. In einer erweiterten Vor-
standssitzung nach den Sommerferien werden wir gemeinsam mit den Abteilun-
gen hierüber beraten.Wir freuen uns auf viele Rückäußerungen,Anregungen und
Wünsche!

Bernd Schulte-Westenberg

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn
wenn man aus dem Fenster schaut sollte man nicht meinen, dass ich gerade an
der Sommerausgabe des Echos arbeite. Erst ein Blick auf den Kalender verschafft
da Gewissheit.Noch unter dem Eindruck meines Pompeij - Besuchs stehend läuft
im Hintergrund „One of thes Days“ von Pink Floyd (zwar live, aber diese Fassung
wurde nicht am Fuße des Vesuvs eingespielt).

Die zentrale E-Mailadresse für die Echo-Berichte wurde von Beginn an gut ange-
nommen - es wurden tatsächlich sämtliche Berichte und Fotos dort eingereicht -
die doppelten Berichte dürften damit Vergangenheit sein.

Eine kleine Bitte an die Berichtsschreiber: Wenn ihr Spieler/innen namentlich
erwähnt achtet bitte auf die richtige Schreibweise des Namens. Ich kann in der
kurzen Zeit, die mir für die Erstellung des Echos bleibt leider nicht jeden Eigen-
namen auf richtige Schreibweise überprüfen. Da bin ich ganz auf Eure Recher-
chen angewiesen.

Da es derzeit aber nichts Ernsthaftes zu bemängeln gibt, fasse ich mich kurz und
wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Spaß beim Schmökern im mal wieder
prall gefülltem Echo.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink



Vorstandsmitarbeiterinnen begleiten
Drago Sportabzeichen im Kindergarten

Am Mittwoch, 17.06.2015 haben die Kinder der Kita Regenbogen zum zweiten
Mal beim Drago Sportabzeichen mitgemacht. Bei bestem Wetter haben sich 54
Mädchen und Jungen im Alter von drei bis sechs Jahren auf den Weg ins Mühlen-
bergstadion gemacht. Dort wurden sie von einigen Eltern an sieben Stationen
empfangen. In Kleingrup-
pen, die jeweils von
einem Erwachsenen
begleitet wurden, haben
die Kinder die einzelnen
Aufgabenstellungen wie
Hindernislauf, Weit- und
Zeilwerfen, Weitsprung,
25 m Sprint, Spinnenlauf
und Balancieren mit viel
Freude und Engagement
absolviert. Nach zwei
Stunden stand als letzte

Aufgabe das Laufen einer Sport-
platzrunde auf dem Programm.
Alle Kinder haben abschließend
eine Urkunde und eine Medaille
als Auszeichnung erhalten. Ein
herzliches Dankeschön an Karina
Vosskötter, Imke Schulte-Westen-
berg, Nicole Helmold und an die
Eltern, die uns tatkräftig unter-
stützt und die Kinder begleitet,
unterstützt und angefeuert

haben.

Ilona Werner
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Abstieg aus der Bezirksliga

Nach nur einer Saison ist die Erste Mannschaft aus der Bezirksliga wieder abge-
stiegen.
Es war sicher von Beginn an klar, dass der Klassenerhalt für unsere sehr junge
Mannschaft nur möglich ist, wenn alles optimal läuft. Genau das Gegenteil war
jedoch der Fall.
Bereits in der Vorbereitungsphase, in der bekanntlich die Grundlagen für die Sai-
son geschaffen werden, standen uns etliche Spieler nur bedingt zur Verfügung.
Bereits am ersten Spieltag mussten wir im Spiel gegen Dörpen einen A-Jugendli-
chen und einen Spieler aus der zweiten Mannschaft von Beginn an spielen lassen.
Unser Kader verkleinerte sich im Laufe der Saison durch den Ausfall einiger  lan-
ge Zeit verletzter Spieler (Gebert, Bachorz, Hardt), sodass wir mit einem Rumpf-
kader die Saison bestreiten mussten.
Immer wieder kamen A-Jugendliche zum Einsatz, um die Erste zu unterstützen.
In der Hinrunde kamen insgesamt 30 Spieler zum Einsatz.

In der Rückrunde blieben wir von schweren Verletzungen verschont, sodass wir
häufig mit nahezu der gleichen Mannschaftsaufstellung spielen konnten, immer
aber auch mit Hilfe des Einsatzes von A-Jugendlichen. Dies machte sich positiv
bemerkbar und führte zu einigen überraschenden Siegen.

Vor allem den Mannschaften aus der Spitzengruppe der Liga machten wir das
Leben schwer und punkteten gegen Lohne, Haselünne, Papenburg und Dörpen.
Im Abstiegskampf ist es jedoch wichtig, dass man gegen die direkten Konkurren-
ten Spiele gewinnt.

Dies ist uns nicht gelungen.Aus den Spielen gegen den Türkischen AV, Surwold,
Freren und Emsbüren holten wir lediglich in der Hinrunde einen Punkt gegen die
Mannschaft aus Surwold. Das ist deutlich zu wenig und es war letztlich aus-
schlaggebend für den Abstieg aus der Bezirksliga.

Zwei Highlights hatte die Saison dennoch.

FF uu ßß bb aa ll ll
Jugend: Uwe Leferink, Tel.: 0157 7336 8476

Senioren: Thomas Brandt, Tel. 6914, Bernd Katurbe  Tel.: 990285
Volker Berkemeyer Tel.: 3195453
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In der Hinrunde schlugen wir Eintracht Nordhorn mit 3:2. Ob es das schon ein-
mal gegeben hat in der Fußballgeschichte der beiden Vereine? Es wird auf jeden
Fall nicht wieder passieren, da ja die Eintracht mit dem Türkischen Verein fusio-
niert und dadurch einen leicht geänderten Vereinsnamen erhält.

Der zweite Höhepunkt war sicherlich der glückliche aber nicht unverdiente 1:0
Derbysieg im Rückrundenspiel gegen den SV Bad Bentheim. Obwohl das Spiel
niemanden so richtig begeistern konnte, war es dennoch nach sehr langer Zeit
mal wieder ein Sieg des TuS in einem Meisterschaftspiel gegen die Erste des SVB.
Auch wenn wir abgestiegen sind, sind wir der Überzeugung, dass uns diese Sai-
son trotzdem weitergebracht hat. Gerade in der Rückrunde konnte man sehen,
dass ein Großteil unseres Kaders durchaus bezirksligatauglich ist.

Die meisten jungen Spieler haben einen deutlichen Schritt nach vorn gemacht.
Andere, die gerade erst aus der Jugend hochgekommen sind, werden sich in den
kommenden Spielzeiten weiterentwickeln und sich an die robustere und schnel-
lere Spielweise im Seniorenfußball gewöhnen.Weil dies so ist, ist es unser Ziel,
gleich in der nächsten Saison in der Kreisligaspitzengruppe mitzumischen.
Wer weiß, vielleicht gelingt uns ja der direkte Wiederaufstieg. Den Spielern der
Ersten hat die Saison in der Bezirksliga trotz des Abstiegskampfs gut gefallen und
und es ist sicher unser Ziel, über kurz oder lang wieder in dieser Liga zu kicken.

Aus unserem Kader wird lediglich Tilo Bertels ausscheiden. Tilo sei von dieser
Stelle ein herzlicher Dank gesagt für seinen jahrelangen fußballerischen Einsatz
für den TuS Gildehaus. Auf, und vor allem auch neben dem Platz, war Tilo ein
wichtiger Ansprechpartner für den Trainer, die Betreuer und für seine Mitspieler.
Es geht im wahrsten Sinne des Wortes ein Großer.

Danke Tilo!

Sollten wir dich tatsächlich nicht zum Weitermachen überreden können, werden
wir über einen geeigneten Rahmen für eine Verabschiedung nachdenken.
Ungewiss ist die Zukunft von Danny Gebert, der sich im Mai erneut schwer am
Knie verletzte.Zum Kader der Ersten kommen mit Jan Behrends,Tom Egbers,Tim
Kl.Vennekate und Daniel Zwafing vier Eigengewächse aus der A-Jugend fest hin-
zu. Es sind die Jungs, die uns in den letzten Monaten bereits unterstützt haben.
Von der A-Jugend des VFL Weiße Elf Nordhorn kommt außerdem Timon Minich
zu uns.Timon ist der Sohn von Carsten Minich, den die meisten Fußballinteres-
sierten sicher kennen und der ja bekanntlich das Fußballspielen auch beim TuS
Gildehaus gelernt hat. Minich ist ein technisch versierte Fußballer, der gut in
unser Team passen wird.
Weiterhin wird nach sehr langer Verletzungspause Christian Hardt wieder mit
dem Fußballspielen anfangen.
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Möglicherweise wird auch der ein oder andere Spieler der letztjährigen Zweiten
Mannschaft den Versuch starten, über das Vorbereitungstraining den Sprung in
den Kader der Ersten zu schaffen.
Der Kader der Ersten wird also zukünftig deutlich größer und qualitativ ausge-
glichener sein als in dieser nun abgelaufenen Saison.

Dieter Wieking

Vorne gewinnt man Spiele,
hinten Meisterschaften!
Ein Jahr nach unserem unglücklichen Abstieg aus der B-Klasse können wir den
direkten Wiederaufstieg feiern! Mit nur einer Niederlage und einem Unentschie-
den sind wir souveräner Meister der C-Klasse geworden!Durch die Spielklassen-
Reform im Alte Herren Bereich blieb es allerdings lange spannend bis der Aufstieg
perfekt war. Steigen in normalen Jahren immer 2 Mannschaften auf, war dies in
der aktuellen Spielzeit nur dem Meister vergönnt! Schnell konnten Vorwärts II
und wir uns von dem Rest der Liga absetzen! Dabei waren wir lange immer eine
Nasenspitze voraus, aber die Zweitvertretung vom Immenweg ließ sich einfach
nicht abschütteln. Sie kam es 3 Spieltage vor Schluss zum vorentscheidenden
Spitzenspiel am Romberg. Während Vorwärts leicht feldüberlegen war, konnten
wir aus einer gesicherten Abwehr gezielt Nadelstiche setzen und machten jeweils
zum richtigen Zeitpunkt die Tore.Am Ende stand ein verdienter 3:1 Sieg, welcher
ausgiebig mit unseren zahlreichen Fans gefeiert wurde.
Schlüssel für diesen Sieg, aber eigentlich für die gesamte Saison, war das Defensi-
vverhalten. Und damit ist die gesamte Mannschaft und nicht nur die Abwehr
gemeint.Wir haben in 16 Ligaspielen insgesamt 9 Tore kassiert und dabei 12 Mal
die "Weiße Weste" behalten. Damit sind wir die einzige Mannschaft im gesamten
Kreis, welche im Senioren- und Alt-Herren Bereich weniger als 10 Tore kassiert
hat. Es gab mehrere Spiele in denen der Gegner nicht eine einzige echte Torchan-
ce hatte.Wir haben zwar in jedem Spiel mindestens 1 Tor erzielt, aber wenn es
überhaupt etwas zu kritisieren gab, dann unsere Chancenverwertung. Häufig
haben wir einfach vergessen das zweite Tor zu schießen und es uns so unnötig
schwer gemacht! 1:0 wurde zu unserem Lieblingsergebnis, insgesamt haben wir
7 Mal so knapp gewonnen! Aber das Turnierpferdchen springt ja auch nicht
höher als es muss.
Nachdem die Meisterschaft durch ein clever heraus gespieltes 1:1 in Neuenhaus
endlich unter Dach und Fach war, stand Björns Planwagen schon für uns bereit!
Die lange Rückfahrt wurde intensiv genutzt...;-) Auch nach dem letzten Match
brauchten wir nicht lange überlegen wie wir feiern! Im Anschluss an das Spiel
ging es gestärkt durch Giselas Küche ab zum Schützenfest nach Waldseite! König
"Potti" hatte gerufen und wir kamen, tanzten, feierten und krochen wieder nach
Hause! Vielen Dank nochmal für die Einladung.
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Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro

Obere Reihe von links: Stefan Koers, Thomas Krebstakies, Jeroen Rens, Sascha Göcke,
Reinhard Vogt, Jens Frermann, Hansi Sparka, Matthias Groen und Heino Gr.Höötmann
Mittlere Reihe von links: Sascha Herbst, Jens Mulder, Patrick Hermes, Guido Luksherm,
Björn Busmann, Jens Sandfort und Thomas VrielinkUntere Reihe von links: Nedzad
Hod, Frank Spickmann, Andreas Sandfort, Christian Lippok, Gerd Lammers, Jörg
Fischer und Michael EbermannEs fehlen: Kalle Schlattmann, Frank Johanningmann,
Dennis Bakker, Guido Weinberg, Ralf Deckert, Frank ten Brink, Rene ter Braak, Ingo
Krause und Bruno Frisch

Auch seien an dieser Stelle noch mal die Kochkünste von Giesi und ihrem Team
erwähnt! Uns hat es immer sehr gut gefallen bei dir! Wir können es anderen
Mannschaften, z.B. für den Saisonabschluss, nur wärmstens empfehlen!Krönen-
der Abschluss der erfolgreichen Saison war eine Expedition ins östliche Europa.
Verschiedene flüssige Kaltgetränke fielen uns zum Opfer!Einen ganz herzlichen
Dank gilt auch noch unseren beiden Betreuern Heino und Stefan. Nicht nur, dass
sie uns bei jedem Spiel unterstützen.Als Belohnung für die Meisterschaft spon-
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serten sie uns auch noch einen Satz Trikots! Daumen ganz weit hoch!
Hier einige eingefangene Stimmen im Laufe der Saison und zur Meisterschaft:

Patrick FedEx: "Die Mannschaft hat eine tolle Saison gespielt! Die Runde hat mich
an unsere C-Jugend Meisterschaft 93/94 erinnert, auch damals hatten wir eine tol-
le Abwehr mit einem super Libero! Ich muss mich aber noch bei Jeroen ent-
schuldigen! Durch mein unprofessionelles und rüdes Einsteigen im Spiel gegen
Vorwärts habe ich ihm die Null geklaut! Sorry!"
Giesela Lehm***: "Fantastischer Fußball den die Jungs gespielt haben! Glück-
wunsch! Da gab es wirklich nix zu meckern! Besonders der Berger hat mir toll
gefallen, mit seiner Übersicht und Gelassenheit! Wobei ich ja mit meinen Schnit-
zelhäppchen und selbstgemachten Frikadellen einen nicht unerheblichen Anteil
an der Meisterschaft habe!"

Ralf Deck****: "Ich möchte an dieser Stelle auch mal die Schiedsrichter loben! Ein-
fach phänomenal! Wie damals in der Schule!"Michael Saufrau: "Dieser tolle Erfolg
gleich in meinem ersten Jahr! Unglaublich! Blau-Weiß wird immer in meinem
Herzen sein! Ich habe mir sofort einen Trainingsanzug in den Farben gekauft!
Und dann zum Abschluss noch mit den Jungs nach Alaska! Man war ich aufge-
regt!"

Björn Lkwmann: "Ich bin begeistert! Mit der Mannschaft Meister und ich dann
noch bester Torschütze! Darauf erstmal ein Schnitzel von Giesela und eine Schub-
karre Pommes doppelt Majo."

Jeroen Läufts: "Bis zur letzten Minute gegen Vorwärts war alles gut, dann so ein
unnötiger Elfmeter! Und Andy wollte mich nicht mal auswechseln! Kut!"

Andy Bondscoach: "Toll mit den Jungs zu arbeiten. In jedem Training wurden mei-
ne Anweisungen befolgt! Das war der Schlüssel zum Erfolg. Ich bin jetzt als Spie-
ler und Trainer Meister geworden! Welcher Schalker kann das schon von sich
behaupten...?"

Bruno Verdorben: "Ich habs beim Kennenlernabend schon gemerkt, dass dieses
Jahr etwas großes entstehen kann!"

Sascha G-Punkt: "Toll wie wir selbst in der Fairplaytabelle so weit vorne gelandet
sind! Ich glaube ich darf sagen, dass ich maßgeblich dazu beigetragen habe!"
Berger: "Kommt noch einer mit zum Stamm?"

Jörg Angler: "Ich glaube die intensiven Trainingseinheiten waren der Schlüssel
zum Erfolg! In der B-Klasse wird es aber sicherlich noch schwieriger. Auch ich
werde mein Trainingspensum noch weiter erhöhen müssen!"
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JSG Gildehaus (TuS/SG) ein Erfolgsmodel

Bericht des Fußballjugendleiters Uwe Leferink

Meine erste Saison als Jugendleiter der Gildehauser JSG mit den Vereinen TuS Gil-
dehaus und SG Bad Bentheim hat mir viele neue Einblicke, Erfahrungen, positive
und negative Erlebnisse beschert. Es waren intensive Monate und daraus gilt es
zu lernen und motiviert mit neuen Erkenntnissen ins zweite Jahr zu gehen, um
gemeinsam mit vertrauten und neuen Mitstreitern in vielen Funktionen (u.a.Vor-
stand,Trainer/Betreuer etc.) die Gildehauser Fußball Kids weiter zu bringen und
dabei immer den Spaß zu erhalten.

Meine Anzeigen mit Engagements Angeboten im letzten Echo führte leider nicht
zu vielen Rückmeldungen,aber eine,die es in sich hatte. Seit dem Frühjahr haben
wir mit Chris Wieking (TuS I) einen neuen Materialwart und Chris geht die Auf-
gabe mit viel Elan und neuen Ideen an.Toll und vielen Dank! 
Gerne dürfen sich weitere TuS'ler und JSG'ler bei mir oder einem anderen Vor-
standsmitglied melden und sich in anderen Bereichen (u.a. Trainer/Betreuer,
Bereichsleiter, Turnier Orga, Homepage Pflege etc.) einbringen. Auch für neue
Ideen sind wir zu haben. Und je breiter unser Team aufgestellt ist, desto mehr
Spaß macht die Arbeit für unseren Verein, die JSG und die Arbeit wird deutlich
besser verteilt.

Da ist es auch erfreulich, dass mit Malte Wilmink und Marten Lammers zwei jun-
ge Gildehauser (aktuell noch im A1 Kader der Bezirksliga Kicker) im Rahmen
ihres FSJ auch beim TuS Gildehaus tätig werden. Malte wird Trainer unser F1 in
der Kreisliga und Marten übernimmt diese Aufgabe bei unser C2 in der 1. Kreis-
klasse. Darüber hinaus unterstützen die beiden das Kinderturnen im TuS. Bereits
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vor Beginn des FSJ sind die beiden engagiert und begeisterungsfähig. Dazu an
anderer Stelle mehr.
Ich bin sicher, es wird eine tolle Zusammenarbeit. Hier auch herzlichen Dank an
Frank Spickmann und Bernd Schulte-Westenberg, die das Ganze intensiv unter-
stützen.

Aktuell haben wir mit Nico Weusmann (B-Jugend) und Lukas Weusmann (C-
Jugend) lediglich zwei Schiedsrichter aus dem Jugendbereich - müssen aber für
insgesamt mindestens sechs Jugendmannschaften einen Schiedsrichter stellen.
Arno Feseker (Tel. 05924/997680 und arnofeseker@web.de) ist unser Ansprech-
partner für die Schiedsrichter und kann über alle Vorteile (u.a zusätzliches monat-
liches Budget, Beitragsbefreiung und Ausstattung vom TuS) euch informieren.
Wäre top wenn zum nächsten Anwärterlehrgang erneut Kandidaten gemeldet
werden können.Aktuell stehen mit Heinrich Egbers, Herman Elferink,Arno Fese-
ker,Yannik Dauwe, Denis Löchtenbörger, Nico und Lucas Weusmann insgesamt
sieben Schiedsrichter noch zur Verfügung. Euch großen Respekt und im Namen
aller Jugend und Senioren Kicker vielen Dank! 

Das traditionelle Himmelfahrtsturnier wurde erneut perfekt organisiert vom
Orga Team. Nach personellen Veränderungen sind das jetzt Simon Bertels, Heino
Schulte-Westenberg, Jens Höötmann und Volker Berkemeyer.Wie schon bei den
Winterturnieren habe ich schnell bemerkt, dass dieses Team perfekt funktioniert
und brauchte mich daher kaum um etwas kümmern. So stelle ich mir ein gut
funktionierendes Team im Vorstandsbereich vor.Herzlichen Dank an euch und für
zukünftige Turniere der Wunsch, dass sich unsere Trainer (langfristig) um Wer-
bung bei den Gegnern kümmern. Ihr seht sie doch auf den Plätzen und könnt
dann eure Kontakte für Werbung für unsere Turniere nutzen.Wäre toll, wenn da
was möglich wäre, um die Teilnehmer Felder aufzustocken.

Ein besonderer Dank geht hier auch wieder ans DRK Ortsverband Bentheim-Gil-
dehaus. Die ehrenamtlichen Helfer waren wieder an allen drei Tagen anwesend
und hilfreich wo es nötig war und haben so für die nötige Sicherheit gesorgt.

Zum sportlichen Bereich:

Absolut herausragend unsere JSG Gildehaus D1 - bereits vor zwei Jahren holten
sich einige der Jungs als E1 das Tripple und jetzt erneut Hallenkreismeister mit
einem tollen 4:3 in einem spannenden hochklassigen Finale gegen VFL WE ELF.
Dann wurde zum ersten Mal ein Kreismeister Grafschaft Bentheim / Emsland
Süd-Mitte ausgespielt und auch hier der Titel.Vorzeitig im Duell gegen den Drit-
ten JSG Altenlingen/VfB Lingen. Lediglich zwei Unentschieden bei acht zum Teil
deutlichen Siegen und 32:3 Toren. nimmt man die Qualifikation mit den besten
Grafschafter Mannschaften noch dazu, wurden in 19 Spielen 80:10 Tore erzielt,
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was die Dominanz ausdrückt. Das Tripple wurde dann im Pokalfinale in Emlich-
heim mit einem 5:0 gegen den FC Schüttorf 09 gesichert. Das Ergebnis der
Bezirksmeisterschaften Weser-Ems in Höltinghausen lag bei Redaktionsschluss
noch nicht vor, aber auch dort werden sich die Jungs super verkauft haben. Für
uns Gildehauser seid ihr die Mannschaft des Jahres! Vielleicht sogar noch viel
mehr und auch wenn jetzt nach dieser Saison fünf von euch uns Richtung Burg-
stadt und Schüttorf (JSG Obergrafschaft) verlassen,bin ich sicher,dass ihr die Zeit
in Gildehaus und die Trainer, die euch geformt haben (zuletzt Bas Martron, Otto
Jogems und Jonathan Swieter - Großer Job Jungs, Danke!)
nicht vergessen werdet und ihr seid jederzeit wieder in Gildehaus herzlich will-
kommen! 

Unsere A1 ist weiterhin ein Top Aushängeschild für unsere Jugendfußballabtei-
lung. Seit 2010 im Bezirk gut vertreten und auch dieses Jahr, trotz diverser Aus-
hilfen in der Ersten, Zweiten und A2 , ein einstelliger Tabellenplatz. Ohne diese
Mehrfachbelastung wäre sicherlich ein Platz unter den ersten fünf möglich gewe-
sen. Viele aus dem Kader kommen jetzt in die Senioren und werden dort vor
allem im Leistungsbereich bei der Ersten und Zweiten für enorm viel Potential
sorgen. Eine tolle Entwicklung und der Beleg für hervorragende Jugendarbeit!
Patrik Sackbrook und Jürgen Große Höötmann beenden mit Ablauf der Saison
vorerst ihre Trainertätigkeit. Beide haben sehr viel über Jahre für den TuS und die
JSG geleistet - Herzlichen Dank Euch beiden und es ist gut, dass ihr uns in ande-
ren Funktionen erhalten bleibt. Michael Reimann als Betreuer steht uns erfreuli-
cherweise auch im nächsten Jahr hier zur Verfügung.

Unsere B1 setzte ein weiteres Highlight! Nachdem wir zuletzt bis 2011 in der
Bezirksliga gespielt haben, ist es ab 2015 möglich die vier Jahre im B und A-Jugend
Bereich durchgängig im Bezirk zu spielen. Die C1 verlässt zwar nach nur einer
Saison Bezirksliga vorerst diesen Bereich, aber auch da wird das schnell wieder
anders, wenn sich unsere Talente in Zukunft für den Gildehauser Weg entschei-
den.
Zurück zur B1! Die Truppe um die Trainer Frank und Gerald Große Bardenhorst,
Jörg Scharnhorst und Betreuer Thomas Wewel war in der Kreisliga von niemand
zu stoppen. Lediglich die außer Konkurrenz angetretene Mannschaft des SV Bad
Bentheim (freiwilliger Rückzug aus der Bezirksliga 2014) wäre knapp vor uns
gelandet, aber Mannschaften, die sich trotz sportlicher Qualifikation für eine Liga
sich tiefer anmelden, können zu Recht weder Meister noch Aufsteiger werden.
Alle weiteren  Teams wurden deutlich distanziert und so bedeuteten starke 42
Punkte und 89:15 Tore am Ende 9 Punkte Vorsprung auf den „härtesten“ Kon-
kurrenten. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg im Bezirk.

Die C1 mit Max Barkeling, Björn Berg, Sven Brandt,Tobias Kleine Höötmann und
Tim Heddendorp als Trainer konnte sich zwar im Laufe der Saison immer mehr
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steigern, aber leider fehlte in der Breite die Qualität und oft mangelte es auch an
Kleinigkeiten. Die Jungs haben aber tolle Erfahrungen gesammelt, nie den Spaß
verloren und sind immer motiviert ins nächste Spiel gegangen.Für alle Spieler,die
Eltern und die Trainer großen Respekt für dieses Jahr und nehmt die gemachten
Erfahrungen mit.

Die A2,B2,C2,D2 spielten alle in der 1.und 2.Kreisklasse und bis auf die B2 auch
alle eine vordere Position zwischen Platz 3 - 5 hervorragend. Die A2 hatte einen
knappen Kader wurde aber von anderen Teams gut unterstützt und überhaupt
zwei A Teams zu stellen ist mittlerweile sensationell. Insgesamt gibt es 2015/16
noch 26 A Jugend Teams in der Grafschaft Bentheim.Die Liga unser B 2 wurde im
Laufe des Jahres immer kleiner, so dass am Ende nur noch vier Teams in der Liga
waren und auch sonst war es für die Spieler leider ein unruhiges Jahr, was aber
15/16 in neuer Konstellation ganz sicher wieder viel besser wird. Die C 2 gerade
in die 1. KK aufgestiegen musste in der Hinrunde Kreisliga spielen weil leider in
der Grafschaft zu viele Vereine ihre Teams nicht hoch genug melden. Die Runde
nach der Winterpause zeigte dann,dass die Truppe in der 1.Kreisklasse super mit-
halten kann.Die D 2 war auch ganz vorne dabei und wären nicht einige Jungs aus
dem D Bereich schon mit zur C2 hoch gezogen worden, wäre wohl der Aufstieg
in die 1. Kreisklasse möglich gewesen. Insgesamt auf jeden Fall sehr ordentliche
Leistungen unserer zweiten Mannschaften und viele engagierte und gute Trainer
und Betreuer.
A2: Friedhelm Feist, Denis Löchtenbörger und Patrick Menzel
B2:Andre Stemberg-Deters, Florian Bardenhorst, Robin Völkel und Silvia Scholle
C2: Ingo Krause, Jürgen Luksherm und Daniel Schievink
D2 : Jesko Hoegen, Sven Hollmann, Holger Hunsche und Hidde Olde Olthoff  

Kommen wir zu E Jugend Bereich.Vier Teams und nur erfreuliches zu berichten.
Unsere E1 spielte in der Kreisliga eine ganz starke Rolle, machte viele tolle Spie-
le und erzielte in 20 Spielen 75 Tore und am Ende Platz 4 mit zwei glanzvollen
Siegen gegen Vizemeister Vorwärts (4:1) und den Dritten WE ELF (4:3)! Die Trai-
ner Louis ten Elzen, Björn kleine Ruse, Jonas ter Horst, Lucas Weusmann und
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Betreuerin Bianca Becker haben hier viel positives geleistet und das gilt auch für
unsere E2 und den Meister Trainern/Betreuern Marcus Weinberg, Thomas Vrie-
link, Julian Pott und Kevin Scholle. In der 2. Kreisklasse musste am letzten Spiel-
tag beim Angstgegner und Dritten SV Union Lohne noch ein Punkt eingefahren
werden um am Ende vor der Reserve des SV Vorwärts zu bleiben. Zur Halbzeit
noch 0:1 zurück, drehten die Jungs in Halbzeit zwei das Spiel und die Meister-
schaft wurde ausgiebig mit einer selbst gefertigten Meisterschale gefeiert. Eine
einzige Niederlage und am Ende 41 Punkte und 67:19 Tore sind beeindruckend.
Unsere E3 (Platz 4 in der 5. Kreisklasse) und E4 (Vizemeister der 6. Kreisklasse)
spielten auch beide eine ganze tolle Saison und auch hier hatten Spieler, Eltern,
Trainer und Betreuer ein tolles Jahr mit viel Spaß!
E3:Andre Bollacke, Rudi und Fabian Specht, Joachim Hagels und Malte Werner
E4: Miranda Huikes,Achim Kretlow, Justin und Mavin Brickem 

Im F-Jugend Bereich konnten wir auch drei Teams ins Rennen schicken und dabei
auch unsere F1 in der höchsten Liga. Nico Weusmann, Lukas Rott und Ilona Deh-
mer machen auch da einen tollen Job und so manches Mal zeigte das Team sein
Potential und auf jeden Fall wurde viel dazu gelernt. Ergebnisse werden in der F-
Jugend nicht mehr veröffentlicht, denn hier kommt es auf den Spaß und die Ent-
wicklung an!  Das gilt natürlich auch für unsere beiden anderen F Teams.
F2 : Martin Koekoek, Frank kleine Vennekate, Jeroen Welles
F3 : Danielle Bakker, Oliver Schulmann, Mik de Geus, Guido Brüggemann  
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Im Mini Bereich haben wir auch zwei Teams und mit Martin und Lukas Herme-
ling, Heino Schulte-Westenberg (scheidend leider  nach vielen Jahren als Trainer
und Bereichsleiter erst mal aus - vielen Dank für deinen Einsatz!) Julian Rott und
Jürgen Brameier bei den Mini 1 und  Patrick Hermes, Jana Immink und Herwig
Schütmaat bei den Mini 2 auch engagierte Trainer und Betreuer. Hier ist es ähn-
lich wie im F Bereich,dass Spaß und spielerische Leichtigkeit im Vordergrund ste-
hen.

Zusätzlich gab es dann für einige Torhüter im D und C Jugend Bereich das Ange-
bot zusätzliches Torwart Training in Anspruch zu nehmen.Hier waren Yannik Dau-
we (Torwart TuS 1), Benni Thier (Torwart TuS 2) und Nico Weusmann (Torwart
JSG B1) ganz aktiv und haben die Jungs weiter gebracht.

Für die neue Saison fehlt es noch an einigen Stellen. So wird noch im Bereich der
D3, E3, E4, F3 und im Mini Bereich nach Trainern und Betreuern gesucht. Seni-
orenspieler, Eltern und gerne auch weitere Jugendspieler die in den Trainer
Bereich mal rein schnuppern möchten sind hier gefragt. Lasst unsere Kids nicht
hängen bitte! Auf ein paar mehr Schultern verteilt ist das ganze ohne viel Zeit-
aufwand gut zu bewältigen. Interessenten können sich bei mir oder den Bereichs-
leitern (aktuell auf der Homepage) melden. Ein Bereichsleiter für die E Jugend
wird aktuell auch noch gesucht.

Ich möchte mich ganz herzlichen bei ALLEN Trainern und Betreuern, den enga-
gierten Eltern, meinen Vorstandskollegen und denen die den Jugendfußball des
TuS Gildehaus und der JSG Gildehaus (TuS/SG) unterstützen und unterstützt
haben ganz herzlich bedanken. Ohne Euch wären die tollen Erfolge nicht mög-
lich. Ein besonderer Dank geht an meine Vorgänger Bernd Katurbe und Thomas
Brandt sowie an Jens Höötmann, die mir immer wenn es nötig war, besonders
hilfreich zur Seite standen.

Ich wünsche Euch allen eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit.

Uwe Leferink, Jugendleiter

Fußballschule vom Kultverein VfL Bochum
gastiert beim TuS Gildehaus

Auch in diesem wird der TuS Gildehaus wieder ein Fußballcamp eines renom-
mierten Fußballvereines durchführen.
Am Wochenende vom 28. – 30. August 2015 ist die Fußballschule des Revier-
kultvereins VfL Bochum erstmals zu Gast beim TuS Gildehaus.

Unter bewährter Leitung von Jürgen Holletzek (ehemals Fußballschule Hannover
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96) wird die Fußballschule auf der Sportanlage „Am Romberg“ wieder mit nam-
haften Ex-Profis ihr fußballerisches Können an Jungen und Mädchen im Alter von
6 – 14 Jahren in mehreren Trainingseinheiten weitergeben.
Für dieses Jahr werden wieder folgende Altstars und Ex-Nationalspieler in Gilde-
haus zu bewundern sein: Manfred Kaltz (HSV), Christian Schreier (u. a. Bayer
Leverkusen/ VfL Bochum),Thomas Kempe (u. a.VfL Bochum/ VfB Stuttgart), Fat-
mir Vata (Arminia Bielefeld). Komplettiert wird das Team durch einen professio-
nellen Torwarttrainer.

Neben den Trainingseinheiten für Feldspieler und Torwarte werden u. a. auch
eine Talkrunde,Technikparcours,Fußballquiz u.v.m.mit dem Trainerteam der Fuß-
ballschule des VfL Bochum durchgeführt.
Zu den o.g. Leistungen für 99,48  gehören u. a. eine komplette hochwertige Trai-
ningsausstattung (Trikot, Hose, Stutzen), eine Eintrittskarte für ein Meister-
schaftsspiel des VfL Bochum und ins Abenteuerland "Fort Fun" sowie ein Mitta-
gessen und Erfrischungsgetränke für das gesamte Wochenende.
Informationen bzw.Anmeldungen sind auf der Homepage des TuS Gildehaus oder
unter www.VfL-Fussballschule.de dargestellt.

Besonders möchte ich mich jetzt schon bei den Sponsoren Johannes Grossfeld
vom Hotel Grossfeld und bei Heinz-Gerd Rott von der Sparkasse Gildehaus für die
Unterstützung bedanken. Ohne eine Unterstützung von Sponsoren wäre eine
Ausrichtung eines Fußballcamps von diesen Ausmaßen und dieser Klasse nicht zu
realisieren.

Weitere Informationen erteilt auch der Fußballabteilungsleiter des TuS Gildehaus,
Bernd Katurbe unter 0176-81188916.

(Foto Hartmut Abel)
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Bericht der A1 Jugend
Zwei Spieltage vor Ende der Saison steht die A1 mit 38 Punkten auf dem siebten
Platz der Tabelle. Sehr schwankende Leistungen, zum Teil bedingt durch Verlet-
zungen und einem am Ende zu schmalen Kader, führten dazu, das einige Punkte
unnötig liegen gelassen wurden. Mit einem 1:1 startete der TuS gegen eine starke
Spielgemeinschaft aus Schwefingen/Meppen/Teglingen in die Rückrunde.

Die beiden folgenden Auswärtsspiele in Lohne/Wietmarschen und vier Tage spä-
ter bei der Spvgg. Brandlecht/Hestrup gingen mit 0:3 und 1:4 jeweils deutlich an
die Gastgeber. Im Nachholspiel gegen den Tabellenletzten JSG Grenzland/Hoog-
stede/Ringe gab es dann mit einem 6:0 einen deutlichen Sieg.

Nur zwei Wochen später stand das Rückspiel in Laarwald an. Dieses wurde zwar
mit 2:1 gewonnen,hier konnte man aber klar erkennen,welche Probleme der TuS
hat, wenn er selbst das Spiel machen muss. Das erklärt dann auch die Niederla-
gen gegen den SC Spelle Venhaus und die JSG Emlichheim/Neuenhaus die jeweils
in der Tabelle weit hinter uns liegen.Was die Jungs dann beim Spiel in Salzbergen
boten, war einfach nur eine Frechheit. Es fehlte an dem Tag einfach alles und am
Ende konnte man sich bei Torhüter Jan Behrens bedanken, dass man nur mit 0:4
beim Tabellen zehnten verlor. Das es aber auch anders ging, zeigten die Jungs
dann in den darauf folgenden Spielen.

Am Romberg, gegen die JSG Emsbüren/Leschede/Listrup, gewann man mit 1:0
nach großartiger Leistung und das, obwohl mit Jesko Hoegen und Tim kl.Venne-
kate ( beide länger verletzt) und Tom Egbers und Daniel Zwafing gleich vier Leu-
te ersetzt werden mussten. Bei der JSG Uelsen/ASC GW konnten wir nach vielen
Jahren auch mal wieder die Punkte mit nach Gildehaus nehmen. Hendrik Sack-
brook war es, der mit einem Schuss aus 70 Metern zum 2:1 Endstand für den TuS
traf. Bei der JSG Langen Neulangen zeigte das Team ebenfalls eine geschlossen
starke Leistung und kam zu einem nie gefährdetem 2:0 Auswärtssieg.Nach langer
Verletzungspause kam hier Jesko erstmalig wieder zum Einsatz und meldete sich
mit dem Treffer zum 2:0 zurück. Im letzten Heimspiel gab es dann ein 3:3 gegen
den langzeitigen Tabellenführer aus Papenburg. Nach guter erster Halbzeit hatte
der TuS nach frühem Rückstand den Ausgleich erzielt und erspielte sich weitere
gute Gelegenheiten. Nach dem Pausenpfiff kamen die Papenburger aber immer
besser ins Spiel und gingen mit 3:1 in Führung. Mit großer Moral hielt Gildehaus
aber dagegen und nach dem 2:3 Anschlusstreffer gelang Sven Hollmann in der
Schlussminute noch der viel umjubelte Ausgleich. Die Papenburger hatten inner-
halb von kurzer Zeit ihren komfortablen Punktevorsprung verspielt und waren
dementsprechend sauer.
An dieser Stelle noch mal ein großes Dankeschön an die Spieler der B-Jugend und
der A2, die bei uns ausgeholfen haben.
In der nächsten Saison wechseln bis auf drei Spieler alle in den Seniorenbereich
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und auch auf der Trainerbank tut sich was. Patrik Sackbrook legt wegen seines
Studiums eine Pause ein und Jürgen Gr. Höötmann kann aus zeitlichen Gründen
auch nicht weitermachen.

Die Nachfolge ist aber geklärt und somit können wir uns auf eine neue Saison in
der Bezirksliga freuen.

Die A-Jugend wünscht allen einen erholsamen Sommerurlaub

A2 – Jugendfußball 

Die Kreisklassen-Saison endet mit einem sehr guten 4.Platz; 37 Punkte, 66:41
Tore, 12 Siege, 1 Unentschieden und 7 Niederlagen. Durch eine mannschaftlich
geschlossene Leistung ist es uns gelungen, diesen oberen Tabellenplatz zu bele-
gen.Bei einigen Partien haben uns  Spieler der A1 und B-Jugend ausgeholfen,hier-
für vielen Dank an alle.
„Die Jugend von heute“, so hört man oft von Erwachsenen! Ich kann das nur
bestätigen.Wir haben eine tolle Jugend im TUS, auf die wir stolz sein können.

Teamgeist, Hilfsbereitschaft, Integrationsfähigkeit usw, all das sind Attribute die
auf unsere Mannschaft zutreffen.

Danke an alle im A-Team. Ich liebe es wenn ein Plan funktioniert!

Ein besonderer Dank geht an die Trainer Dennis Löchtenbörger und Patrik Men-
zel für die die sehr gute Zusammenarbeit beim Training und bei den Spielen. Der
Saisonabschluss steht bei Readaktionsschluß noch an, und ich denke er
wird noch einmal unsere ganze Leistungsfähigkeit beanspruchen.

Die Trainer und Spieler der A2 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden 

Schöne Ferien / Hopp TUS       Mit sportlichem Gruß   Friedhelm Feist

Abschlußbericht B1-Jugend

Eines vorweg: „Saisonziel erreicht!“

Aber fangen wir vorne an.Nachdem wir die Hinserie mit nur einer Niederlage auf
dem 2. Platz abgeschlossen hatten, gingen wir über in die Hallensaison. Am
27.12.2014 starteten wir bei der Hallenkreismeisterschafts-Vorrunde. Da wir die-
se mit Siegen gegen einen Landesligist und einen Bezirksligisten auf Platz 1 unse-
rer Gruppe abgeschlossen hatten, waren wir für die Endrunde in Emlichheim
qualifiziert.Hier durften wir als Gruppen 2. im Halbfinale gegen den späteren Hal-



lenkreismeister spielen. In der Vorbereitung zur Rückrunde absolvierten wir
Freundschaftsspiele gegen Vorwärts NOH B1, Heseper SV B1,TUS Gildehaus A2
und gegen JSG Gildeh./Bad Benth. C1. Bis auf das Spiel gegen Vorwärts konnten
wir alle Spiele für uns entscheiden.

Am 14.03. begann für uns die Rückrunde mit dem Spiel gegen die B1 der außer
Konkurrenz startenden Bad Bentheimer (freiwillige Abstufung in die Kreisliga),
dieses verloren wir mit 0:2.
Danach lief es gegen Ringe/Neugnadenfeld mit einem 5:0 Sieg besser. Nach
Ostern folgten Siege gegen Lohne, ASC Wielen und Vorwärts NOH (bestes
Rückrundenspiel) nach wiederum 3 Wochen Pause konnten wir 30.05.mit einem
Sieg gegen den Drittplatzierten Sparta NOH die vorzeitige Meisterschaft  in der
Kreisliga feiern.

Darauf folgten noch Spiele gegen SuSa und Eintracht NOH. Das Spiel gegen SuSa
entschieden wir mit 4: 3 für uns. Leider vermiesten uns die Nordhorner am letz-
ten Spieltag mit einem Nichtantritt den kompletten Zeitplan für den Saisonab-
schluss.
Als wir am Romberg angekommen waren,holte uns G.Kerkhoff spontan mit dem
Planwagen ab, da der Geplante leider doppelt vermietet wurde. Nochmal „Vie-
len Dank“ für die schnelle, unkomplizierte Hilfe.

Unsere Fahrt führte uns von Gildehaus in Richtung Achterberg zum 1.Vorsitzen-
den vom SG Jan Holke. Er hatte gekühlte Getränke für uns bereitstellen lassen.
Nach einem Besuch bei der E4 am Sportplatz Achterberg und einen Abstecher in
den Heuteresch, besuchten wir auch den Sportplatz  an der Gutenbergstraße.
Von hieraus ging es zurück zum Vereinsheim vom TUS Gildehaus,mit einer „Hum-
ba“ am Emminghoff für Gisela.
Angekommen gab es für die Trainer und Spieler erstmal die vorher ausgefallene
Bierdusche, bevor wir über das Dönerfleisch hergefallen sind.
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Gemeinsam verbrachten wir noch ein paar schöne Stunden und hatten keine Aus-
fälle bei den Spielern zu beklagen.

Wir Trainer und Betreuer wünschen allen Spielern und Eltern eine schöne Som-
merpause und viel Glück für die nächste Saison.
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C2 auf einem guten Weg

In meinem letzten Beitrag hatte ich geschrieben, dass wir uns für die Rückrunde
in der 1.Kreisklasse eine gute Position im oberen oder mittleren Drittel der Tabel-
le ausrechnen. Dieses Ziel ist fast erreicht. Vor dem letzten Punktspiel am
20.06.15 gegen den SV Wietmarschen I belegen wir den 3. Platz (13 Punkte) und
können mit einem Sieg sogar noch Vizemeister werden. Das wäre natürlich ein
großer Erfolg für unsere junge Mannschaft !!!

Besuch beim Länderspiel

In der Rückrunde haben unser Mädchen und unsere Jungs bewiesen, dass sie
Fußball spielen können.Auch nach einem zweimaligen Rückstand von 0:2 gaben
sie nicht auf und konnten  am Ende jeweils noch einen verdienten Sieg heraus-
holen.
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Hier die Ergebnisse der Rückrunde:

JSG :VfL Weiße Elf Nordhorn II   0:0
JSG : SV Union Lohne I    3:2
Sparta Nordhorn I : JSG     4:0
JSG : Grenzland Laarwald I    1:0
ASC Grün-Weiß 49 I : JSG     3:0
JSG : JSG Esche/Georgsdorf/Veldhausen II    4:1
Olympia Uelsen I : JSG    2:3
JSG : SV Wietmarschen I   (20.06.2015)

Zur Abwechslung besuchten wir am 21.April, zusammen mit der C1,das U18-Län-
derspiel „Deutschland : Wales“ in Nordhorn und am 16. Mai ein Handballheim-
spiel der HSG Nordhorn/Lingen.

Trainingseinheit mit Tanja Hennig

Auch beim Training gab es immer viel Abwechslung. Eine Trainingseinheit wurde
z.B. kurz vor dem Rückrundenstart von Tanja Hennig geleitet, die mit den Spie-
lern ein paar Kraft- und Ausdauerübungen durchführte.
Zum Schluss kann ich nur sagen: „Es war wieder eine tolle Saison ! Wir hatten
super Spieler, ein tolles Trainerteam und Eltern, die immer hinter uns standen !!!“

Ich wünsche allen schöne Sommerferien und kommt gesund wieder zum ersten
Training der neuen Saison !

Jürgen Luksherm
(Betreuer C2)
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Triple-Meister JSG-Gildehaus-Bad Bentheim D1
Die Jungs haben es nach der Saison im Jahr 2012/2013 erneut geschafft alle 3
möglichen Titel zu holen! Nach dem Sieg im Pokalfinale gegen den VFL Weiße Elf
im Februar hat die Mannschaft die Meisterschaft in der Kreisliga Emsland/Bent-
heim A bereits im vorletzten Spiel klargemacht.Während der gesamten Rücksai-
son wurde kein Spiel verloren!
Hier die Ergebnisse der Punktspiele:
Gegen SC Spelle Venhaus 4:0
Gegen FC Schüttorf 09 1:1
Gegen VFL Weiße Elf 1:0
Gegen Concordia Emsbüren 7:0
Gegen Grenzland Twist 1:0
Gegen Olympia Laxten 2:2
Gegen Vorwärts Nordhorn 3:0
Gegen Borussia Neuenhaus 6:0
Gegen VFB Lingen/Altenlingen 2:0
Gegen Alemannia Salzbergen 5:0
Mit 4 Punkten Vorsprung vor dem VFL Weiße Elf wurde die Meisterschaft sou-
verän gewonnen.

Obere Reihe von links: Trainer Bas Martron, Konstantin Hartmann, Ben Denne-
mann, Simon Brameier, Fabian Rielmann, Mattis Pophal, Ingmar Jogems und Trai-
ner Otto Jogems.
Untere Reihe von links:Tobias Altenhöner Jano ter Horst,Pieter Dehmer,Sam Mar-
tron,Timo Bardenhorst und Quinten Bakker. Es fehlt Betreuer Jonathan Swieter
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Das war aber noch nicht alles…
Am 21.06.15 hat sich die Mannschaft im Endspiel des Pokalfinales in Emlichheim
gegen den FC Schüttorf 09 in einem grandiosen Spiel mit 5:0 Toren den dritten
Titel gesichert.Herzlichen Glückwunsch,dies war ein wirklich eindeutiges Ergeb-
nis und wurde gleich am Abend im SG-Vereinsheim noch kräftig gefeiert.
Desweiteren finden am 28.06.2015 die Bezirksmeisterschaften in Höltinghausen
statt. Hierzu drücken wir der Mannschaft ganz fest die Daumen, da ist noch mehr
zu holen!
Nach der Abschlussfeier am 18.07.2015 wo die Jungs,und auch die Eltern,es rich-
tig krachen lassen werden, wird die Mannschaft in dieser Konstellation nicht
mehr zusammenspielen.
4 Spieler werden zur JSG Obergrafschaft wechseln (Tobias Altenhöner, Simon
Brameier, Jano ter Horst und Fabian Rielmann).Wir wünschen den Spielern viel
Erfolg und eine ebenso geniale Gemeinschaft wie wir sie schon seit Jahren haben
durften. Bedanken möchten wir uns wieder einmal bei dem hervorragenden
Trainergespann Otto Jogems, Bas Matron und Jonathan Swieter als Betreuer. Ihr
habt es immer wieder verstanden das Letzte aus den Jungs rauszuholen und
immer wieder zu Höchstleistungen anzuspornen.
Allen Spielern und Eltern eine schöne Ferienzeit. Bis demnächst wieder einmal
auf dem Fussballplatz.

Holger und Sabine Hartmann 

Neu formierte D 2 überzeugt in der 2. Kreisklasse

Zu Beginn der vergangenen Spielzeit wurde die D 2 aus dem Kern der alten D 3,
welche in der Saison 13/14 in der 5. Kreisklasse antrat, sowie einigen Spieler aus
der ehemaligen E 1 und E 2 Jugend völlig neu zusammen gestellt.Auch das Team
der Trainer und Betreuer hatte in der Zusammensetzung noch nie zusammen
gearbeitet.

Gemeinsam machte man sich auf, das Erbe der D 2 der Saison 13/14 anzutreten
welche nach der Meisterschaft im Vorjahr den Aufstieg in die 2 Kreisklasse
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geschafft hatte und in der vergangenen Saison ausnahmslos in die C 2 aufgestie-
gen ist.
Um sich besser kennen zu lernen stand am Anfang der Saisonvorbereitungen ein
eintägiges Trainingslager im Romberg auf dem Plan.Bereits hier zeichnete sich ab
mit wie viel Ehrgeiz und Energie die Spieler bei der Sache sind und auch die
Eltern bewiesen bereits beim abschließenden Grillen ihren Einsatz.

In den nächsten Woche wurde im Training der Grundstock für die anstehende Sai-
son gelegt.

Voller Tatendrang reise man zum ersten Saisonspiel zu Eintracht Nordhorn und
kehrte mit einer knappen und unglücklichen 1:2 Niederlage, jedoch mit der
Gewissheit mithalten zu können, nach Gildehaus zurück.
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Der Auftaktniederlage folgte ein 3:0 im Derby gegen die D 2 des SV Bad Bent-
heim, sowie ein 0:4 bei Grenzland Laarwald. Darauf folgte ein 5:1 in Lage, ein 8:3
gegen Georgsdorf und ein 3:1 bei ASC Grün-Weiß. Spätestens nach einem 3:3
gegen Weiße Elf II im letzten Spiel der ersten von drei Serien,verbunden mit dem
zweiten Tabellenplatz war klar dass die Mannschaft bei der Vergabe der ersten
Plätze ein gehöriges Wort mitsprechen würde.

Nach einem 4:1 gegen Spitzenreiter Eintracht und 3:0 beim SV Bad Bentheim
mussten wir im Heinspiel gegen Laarwald unsere zweite Niederlage im letzten
Spiel des Jahres einstecken. Nach einem 0:3 mussten wir feststellen dass und die-
se Mannschaft einfach nicht liegt.

Das Sahnehäubchen zum Jahresabschluss war unsere Bustour nach Dortmund
mit Stadionbesichtigung und Weihnachtsmarktbesuch an die alle Beteiligten ger-
ne zurück denken.

Nach einer langen Winterpause war es schwer wieder in den Wettkampfmodus
zurück zu kehren, und vor Ostern stand für uns nur ein Spiel auf dem Plan wel-
ches nach einem 0:0 zu Halbzeit mit 9:0 in Georgsdorf für uns entschieden wur-
de.

Nach Ostern setzten wird unseren Siegeszug mit einem knappen 2:0 gegen Lage
zunächst fort um dann, personell an entscheidenden Positionen geschwächt mit
0:3 bei Weiße Elf und mit einer herben 0:7 Niederlage bei Eintracht den Kontakt
zu diesen beiden erstplatzierten Mannschaften ein wenig zu verlieren.

Nach 5:0 gegen ASC Grün-Weiß und einem 3:3 im Derby fand das dritte Spiel
gegen Laarwald statt.Auch dieses wurde mit 1:7 deutlich verloren.Dem folgte ein
unglückliches und viel zu hohes 3:7 in Lage und die Tatsache dass es nur noch
darum gehen konnte den 3. Rang gegen Grenzland Laarwald zu verteidigen.

Dieses gelang jedoch in vorbildlicher Art und Weise. Trotz der teilweise hohen
Niederlagen in den vergangenen Wochen bewies die Mannschaft Moral und leg-
te noch einmal Alles in die Waagschale und sicherte sich nach einem 3:1 gegen
Georgsdorf, einem 2:6 bei Grün-Weiß sowie einem überragendem abschließen-
den 5:1 gegen den zweitplatzierten Weiße-Elf den dritten Tabellenrang.

Der Mannschaft gehören an: Eike Bergfeld, Niklas Brinkmann, Max Christenhusz,
Bas Coremans, Massimo Diekmann, Jonas Hunsche, Tim Lankhorst, Marek Nie-
meier, Gijs Niewzwaag, Silas Ohmann, Henrik Schepers, Gero Schütmann, Lukas
Stegemerten, Chris Welmink und Tristan Wieking sowie die Trainer Jesko ( Sah-
nehäubchen ) Hoegen, Sven Hollmann und Hidde olde Olthof und die Betreuer
Heiko Bergfeld und Holger Hunsche
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Bericht der JSG Gildehaus Bad Bentheim E1

Die E1 der JSG Gildehaus Bad Bentheim blickt am Ende der Saison auf eine sehr
aufregende und durchaus spannende Saison zurück. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten, in den ersten Spielen fasste die Mannschaft Fuß und setzte alles daran
die in den ersten Spielen verlorenen Punkte wieder aufzuholen.
Nach einigen Siegen folgten jedoch auch leider wieder Punkteverluste.Trotz der
verlorenen Punkte blieb die Stimmung in der Mannschaft immer positiv und ehr-
geizig.Alle Jungs zeigten beim Training großen Willen, auch Fortschritte konnte
man beobachten.Auch die Rückrunde verlief ähnlich,wie die Hinrunde,dennoch
hat die E1 einen guten vierten Platz errungen.
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Ein ganz besonderer Dankt geht an unsere Sponsorenfirma Eilering und an die
Fahrschule Lippok, die uns einen neuen Trikotsatz und tolle Aufwärmshirts spen-
diert haben. Das Trainerteam um Louis Ten Elzen bedankt sich bei allen Spielern
und Eltern für diese tolle Saison.
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Ihr Partner für Versicherungen, 

Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Servicebüro
Thorsten Schüttmann

Hafermarkt 7, Schüttorf
Telefon (05923) 25 49

Mersch 2, Gildehaus 
Telefon (05924) 7 89 90

www.schuettmann.lvm.de

Der erste Titel ist eingetütet…..JSG Gildehaus-Bent-
heim, E II., Meister der 2. Kreisklasse!!!

Nach einer tollen Hinserie (8 Spiele,nur jeweils ein Unentschieden und eine Nie-
derlage, 19 Punkte,Torverhältnis von 33:10), die wir bereits mit der Herbstmei-
sterschaft am letzten Spieltag krönen konnten, haben unsere Jungs in der
Rückrunde sogar mit 22 Pkt. und einem Torverhältnis von 34:9, bei gleicher
Spielanzahl, noch was draufpacken können. Die einzige Niederlage datiert vom
18.10.2014! Sehr erfreulich ist zudem,das sich jeder der 11 Feldspieler sowohl in
der Hin- als auch in der Rückrunde in die Torschützenliste eintragen konnte und
wir trotzdem mit nur 19 Gegentoren die mit Abstand wenigsten Bälle aus´m eige-
nen Netz fischen mussten. Meisterschaften werden halt immer noch in der
Abwehr gewonnen und diese beginnt im Sturm…!  

Am letzten Spieltag hätte
uns ein Unentschieden in
Lohne gereicht – aber das
Nervenkostüm unserer
Jungs war zu Spielbeginn
mächtig angeschlagen. Wir
hätten uns nicht über
einen 0:3 Rückstand zur
Halbzeit beschweren kön-
nen – lagen jedoch „nur“
mit 0:1 hinten zu diesem
Zeitpunkt.

Die Halbzeitansprache des
Trainer´s zeigte jedoch
unmittelbar nach Wieder-
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Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18

anpfiff  Wirkung und Daris Salkovic gelang
nach einer tollen Einzelleistung der vielum-
jubelte Ausgleich. Nun gelang es unseren
Jungs auch wieder die Lohner Abwehr früh
anzulaufen, deren Aufbauspiel zu unterbin-
den und unser Spiel durchzusetzen. Nach
einem tollen Angriff über die linke Seite
bediente Max Bonte mustergültig Mittelstür-
mer Robin Schulte-Westenberg, der eiskalt
zum 2:1 einnetzte. Alle mitgereisten Eltern,
Großeltern und Geschwisterkinder tobten
am Spielfeldrand und die Jungs waren sich
nun absolut sicher:

DAS DING GEBEN WIR HIER UND HEUTE
NICHT MEHR AB!!!

Die Lohner hatten in der zweiten Halbzeit nicht eine einzige gefährliche Situati-
on vor unserem Gehäuse und dann passierte es: Aus, aus – das Spiel ist aus….!
Gänsehaut pur!
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Die Freude kannte keine
Grenzen, Spieler tanzten
auf dem Feld. Die (Kin-
der)Sektkorken knallten
und innerhalb kürzester
Zeit waren Spieler, Trai-
ner u. Betreuer durchnäs-
st. Mareike Beckmann
und Birgit Weinberg hat-
ten eine tolle Meister-
schale für die Jungs geba-

stelt, die nun feierlich an Cäpt´n Jasper übergeben wurde.
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Dann überraschte
uns unser Jugend-
leiter, Uwe Lefe-
rink, am Platz mit
Glückwünschen
und zwei „Flachge-
schenken“. Herzli-
chen Dank an
Dich, Uwe, und
natürlich an die
Vorstände des TuS
Gildehaus und der
SG Bad Bentheim
an dieser Stelle!

Nach ausgiebiger Meisterfeier mit ner Kiste Cola auf dem Platz ging die Party in
der Umkleide weiter. So manche „Humba“ machte in der Dusche die Runde.
Dann wurden alle Spieler vom „Coach Weini“ unter´s Abdach zitiert und mussten
ihre Oberkörper frei machen.Als Überraschung erhielten sie nun ihre Meisters-
hirts!  



41

Wir machten uns nun mit Pkw´s auf den Weg zum SG Platz, Umstieg in den mei-
sterlich geschmückten und von Gerold und Till Lansmann gelenkten Planwagen.
DJ Jörg legte auf und es begann eine feucht, fröhliche Tour durch Gildehaus, Zwi-

Waldseiter Str. 84 · 48455 Bad Bentheim · Tel (0 59 24) 4 02 · Fax (0 59 24) 83 13

Farben  Tapeten  Bodenbeläge  Glas

MALERMEISTER
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Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis

schenstopp I. beim Präsi Bernd Schulte-
Westenberg, Zwischenstopp II. der Driland-
see in Gronau (hatten ja schließlich auch
schon lange kein Wasser mehr gesehen…),
Endstation Abschlußgrillen bei Klaudia u.
Gerold Lansmann im Achterberg. Für
Trecker und Wagen, einen perfekt organi-
sierten Abschluß auch an dieser Stelle
nochmal ein dickes „DANKESCHÖN“ an
Euch!!
„Niemals geht man so ganz…“Saisonab-
schluß heißt leider auch mal wieder
Abschied zu nehmen – zumindest vorüber-
gehend. 3 Spieler werden noch in der E-Jgd
bleiben, 8 in die D-Jgd. wechseln und ein
Spieler vermutlich die Fußballschuhe gegen
den Rücken (s)eines Pferdes tauschen. Das
Trainer- u. Betreuerteam wünscht Euch –
Hendrik, Max Sl. und Oscar – alles Gute im zweiten Jahr der E-Jgd. und Dir Jas-

per, einen festen
Sitz im Sattel…
Hoffentlich sehen
wir uns im kom-
menden Jahr in
der D-Jgd. wieder.
Alle anderen
sehen wir beim
Sichtungstraining
der D-Jgd. am
23.06.2015.
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Jungs, es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht
für Euch da zu sein. Macht weiter so!!

Zum Schluß möchte ich mich nochmal im
Namen des Trainer- u. Betreuerteam´s ganz
herzlich bei allen Eltern für die super Zusam-
menarbeit bedanken! Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit…so macht uns das Ehrenamt
gleich doppelt Spaß!

Wir wünschen allen Lesern erholsame und son-
nige Sommerferien!
Thomas Vrielink
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Bericht der E3

Wir blicken zufrieden auf eine insgesamt starke Saisonleistung unserer Mann-
schaft zurück.
Konnten wir in der Hinrunde aus 9 Spielen 21 Punkte bei einem Torverhältnis
von 53:14 erreichen, leisteten wir uns eine kleine Schwächephase in der
Rückrunde, die letztendlich Punktverluste nach sich zog. Nach 9 gespielten Par-
tien erreichten wir 18 Punkte bei einem Torverhältnis von 46:10. Im letzten Aus-
wärtsspiel in Lohne mussten wir uns nach zwei eigenen Pfostentreffern mit 1:0
gegen den damit feststehenden Meister geschlagen geben. Es war eine wahnsin-
nig spannende und faire Partie, in denen beide Mannschaften ihr gesamtes Kön-
nen aufboten.Wir beenden die Saison mit dem 4.Tabellenplatz.

In der Rückrunde traten wir in Freundschaftsspielen gegen unsere E4, F1und Vor-
wärts Epe an und nahmen  an einem Hallenturnier des SV-Weiner teil. Beim die-
sjährigen TUS-Himmelfahrtturnier konnten wir den zweiten Platz belegen.

Bei unseren Spielen und Trainingseinheiten erlebten wir, dass unsere Kicker mit
Spaß und Motivation dabei waren. Ihr habt euch eingesetzt,zugehört,mitgemacht
und als Einheit zusammen auf dem Platz gekämpft, dafür möchten wir uns aus-
drücklich bedanken.

Unsere Betreuer Fabian Specht und Malte Werner bereicherten mit eigenen Trai-
ningseinheiten die Übungsvielfalt und steigerten den Spaßfaktor durch Teilnah-
me an unseren Übungsspielen. Auch abseits des Platzes haben wir einige Akti-
vitäten unternommen. Dazu zählen zwei gemeinsame Frühstückstermine, der
Besuch eines Freundschaftsspiels von  der Nationalmannschaft Kosovos ./.Wer-
der Bremen zusammen mit der E4 und unsere Saisonabschlussfahrt in den Frei-
zeitpark Slagharen mit  anschließendem Grillen.
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Zum Ferienpark 1 · Telefon 05922 99945-0 · www.badepark-bentheim.de

Erleben Sie Action und Entspannung für Groß und 
Klein!

Allen Spielern, Eltern, Betreuern und Orgateam ganz herzlichen Dank für die
Unterstützung!
Ihr wisst selber, dass vie-
le Dinge nur gemeinsam
funktionieren und wenn
dabei alles auch noch
harmonisch und gar-
niert mit witzigen
Sprüchen abläuft, macht
es einfach Spaß!
Ein Dank auch an die
E4, mit der wir zeit-
gleich trainierten, Tore
schleppten, spontane
Freundschaftsspiele aus-
trugen und ein gutes
Miteinander pflegten.
Unseren Meistermann-
schaften gratulieren wir
ganz herzlich zur erreichten sportlichen Leistung!!!

Allen Mühlenberg-Echo Lesern wünschen wir eine schöne und erholsame Feri-
enzeit.

Rudi Specht und André Bollacke
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Bericht E4

Aufgrund des schlechten Wetters im Februar verlief die Vorbereitung auf die
Rückrunde nicht ganz so, wie wir uns das eigentlich vorgestellt hatten. Ein paar
Trainingseinheiten fielen aufgrund des Regens sprichwörtlich „ins Wasser“.

Dennoch begann am 07.03.2015 die Rückrunde bei Vfl Weisse Elf. Nach einem
spannenden Spiel hatten wir 3:2 gewonnen. Es war der Beginn einer unglaubli-
chen Aufholjagd. Denn von den zehn Rückrundenpartien wurden neun gewon-
nen und nur gegen den Tabellenführer gab es eine (leider muss man sagen) ver-
diente Niederlage.

Durch diese tolle Rückrunde erreichten wir zum Abschluss der Saison mit 43
Punkten und 66 geschossenen Toren den zweiten Tabellenplatz und wurden so
in unserer Klasse Vizemeister Saison 2014/15.
Dieses hervorragende Ergebnis kam zustande, weil die Jungs sehr schnell gelernt
haben, das nicht der einzelne zählt sondern man nur Erfolg als Team, als Mann-
schaft hat.

Nochmals „Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung“.

Ebenfalls eine tolle Leistung zeigten die Jungs bei unserem Himmelfahrtsturnier.
In einem sehr stark besetzen Teilnehmerfeld wurden wir „Dritter“ und sind mit
einem tollen Pokal belohnt worden.
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Am 13.06.2015 fand in Achterberg unser letztes Meisterschaftsspiel statt. Passend
zum Anpfiff begann es zu regnen.Aber was echte Profis sind, den kann so ein bis-
schen Wasser nichts anhaben.Als das Spiel beendet war, schien auch wieder die
Sonne. So konnten wir noch einen schönen Saisonabschluss feiern. Dafür, dass
keiner verhungern musste sorgte unser „3-Sterne Koch Frank Huiskes“ in Zusam-
menarbeit mit Marc Wilbers (Vielen Dank, das ihr eure Grills zur Verfügung
gestellt habt).

Nach dem Essen gab es dann für die Spieler, Trainer und Betreuer Geschenke.
Jeder Spieler bekam ein riesiges Foto mit Rahmen, das den jeweiligen Spieler in
einer Spielsituation zeigt.Vielen Dank an unseren „Starfotografen Frank Huiskes“
für diese Ausdauer, bei fast jedem Spiel dabei zu sein und die Jungs in diesen
b e s t i m m t e n
Momenten zu
fotografieren.
Alle haben ein
richtig tolles
Foto bekom-
men. Ich hoffe,
die Bilder
b e k o m m e n
einen besonde-
ren Platz, den
sie sind etwas
ganz besonde-
res.

Abschließend
möchte ich
mich nochmal
bei Familie Huiskes für die Bälle, die Trikots, die Taschen und die Aufwärmtrikots
bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass eine Familie sich so für eine Mann-
schaft einsetzt. „Vielen Dank“.
Auch möchten wir uns bei den „Trainern“ Justin und Marvin Brickem bedanken,
die den Jungs sehr viel beigebracht haben. Den Spielern der „alten E4“ wünsche
ich allen viel Erfolg bei ihrer weiteren Fußballkarriere. Es ist egal, wo man spielt.
Was wichtig ist, das man in einem Team spielt und Spaß hat.
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause und das die kommende Saison
genauso toll wird, wie die abgelaufene Saison 14/15.

Mit sportlichem Gruß Justin, Marvin, Miranda und Achim
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Die JSG F2

Nach einem Erfolgserlebnis zum Rückrundenstart über die F3 von Sparta Nord-
horn und einigen Niederlagen in der Folgezeit waren die Kinder immer hoch
motiviert und mit viel Freude dabei. Den guten Zusammenhalt der Mannschaft
haben wir vor allem den beiden Trainern Martin und Frank  zu verdanken, bei
denen wir uns auf diesem Wege noch einmal ganz herzlich für das schöne Jahr
bedanken wollen. Zum Ende der Saison konnte sich die F2 noch einmal über
einen Sieg gegen die F3 von Union Lohne freuen. Leider geht unsere Mannschaft
jetzt wieder auseinander, weil die Hälfte der jungen Kicker in die E-Jugend wech-
selt. Zum Abschluss der Saison ist noch einen Ausflug zum niederländischen Frei-
zeitpark de Waarbeek mit anschießendem Grillen geplant.
Obere Reihe:Betreu-
er Guido Brügge-
mann, Trainer Frank
Kl. Vennekate, Hau-
ke Vosskötter, Per
Brüggemann, Sarius
Beernink, Tjorben
Beckmann, Tessa
Koekoek,
Trainer Martin Koe-
koek
Untere Reihe: John
Beloj, Leon Hucke,
Jarne Große Hööt-
mann, Jona Mülder,
Tom Brüggemann

Bericht F1-Mannschaft

Hallo liebe Echo – Leser,

die F I Mannschaft beendet die Kreisliga Saison 14/15 im unteren Tabellendrit-
tel.Hoch motiviert sind wir, vor Beginn der Rückrunde  ,mit den Kid's ins Trai-
ningslager am Romberg gezogen.
War ein lustiges und lehrreiches Wochenende, aber die Nordhorner und Nieder-
grafschafter Vereine waren einfach stärker.Trotzdem hat die Mannschaft immer
tolle Moral gezeigt.
Auch wenn wir schon 5:0 hinten lagen ,wurde weitergespielt.Kompliment.Denn
mit Niederlagen umgehen können,will auch gelernt sein.Wenn dann das ein oder
andere Tor für uns fiel,wurde das viel bejubelt.Von Klein und Groß.
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Das letzte Saisonspiel,gegen die JSG Ringe/Neugnadenfeld, konnte nach einem
0:2 Rückstand,einem „ Einlauf „ von Nico zur rechten Zeit und anschließender
toller Aufholjagd dann auch noch 3:2 gewonnen werden und wurde mit „Limo“
gebührend gefeiert.

BAD BENTHEIM, Schloßparkcenter
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler
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Den Eltern an dieser Stelle ein großes Dankeschön für die tolle Zusammenarbeit.
Ihr habt die Kinder pünktlich zum Training und zu den Spielen gefahren,Traine-
rentscheidungen akzeptiert und bei Reibereien vermittelt.Auch das ist ganz wich-
tig für eine harmonische Saison.
Ein Höhepunkt war der Besuch eines Spiels der HSG Nordhorn in der Emsland –
Arena in Lin-
gen. Die Stim-
mung in der
Halle war toll
und sehr
a n s t e ck e n d .
Alle haben mit
angefeuert. Das
schnelle Hin
und Her ist
schon impo-
nierend. Beim
Fußball hätte,
bei so viel Kör-
perkontakt ,
schon nach 10
Minuten kein
Spieler mehr
auf dem Platz

Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 
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gestanden. Die Fahrt war top organisiert.Großen Dank an die Verantwortlichen
der SG Abteilung.
Die Mannschaft spielt jetzt noch ein gemeinsames Turnier und wird sich dann
komplett auflösen. Die meisten Kinder wechseln in die E – Jgd.,nur zwei ver-
bleiben in der F – Jgd.
Danke auch an Nico und Lukas.“ Hat Spaß gemacht mit euch.“

Allen Spielern,Eltern,Trainern und Betreuern wünschen wir schöne Ferien und
einen guten Start in die neue Saison.

Ilona Dehmer, Nico Weusmann und Lukas Rott 

F3-Bericht

Nach der etwas durchwachsen Hallensaison sind wir voller Tatendrang in die
Rückrunde gestartet in der sich alle Kinder nochmals ganz toll gesteigert und
weiterentwickelt haben.
Uns ist dann gegen alle Erwartungen eine phänomenale Rückrunde mit nur zwei
Niederlagen gelungen und den den Rest der Spiele haben wir gewonnen.
Das war nur durch den Kampfgeist und der tollen Harmonie unserer Mannschaft
möglich.

Wir möchten uns bei allen Kindern der F3 für deren Einsatz und Engagement
innerhalb der Mannschaft bedanken.Alle haben immer toll zusammen gekämpft.
Und wir wünschen allen Kindern für die neue Saison 2015/16, dass sie in ihren
neuen Mannschaften den Trainern genauso viel Spaß und Freude bereiten, wie
wir es hatten in dieser Saison.

Ganz doll gefreut haben wir uns, dass noch zwei weitere Kinder unsere Truppe
erweitert haben, so dass wir mit insgesamt 14 Kinder zwei komplette Mann-
schaften hätten stellen können.

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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Noch liegt ein Abschlussturnier in Emsbüren vor uns, in dem wir noch einmal alle
zusammen einen schönen Fußball-Nachmittag verbringen möchten, bevor sich
nach unserer geplanten Abschlussfeier alle in die wohlverdienten Ferien verab-
schieden.

Bedanken möchten wir uns bei allen Kindern der F3 für eine super tolle Saison
und ganz viel Spaß, sowie bei allen Eltern  für deren unermüdlichen Einsatz. In
diesem Sinne: Schöne Ferien, einen tollen Urlaub und erholt euch gut für die
neue Saison!

Oliver Schulmann und Danielle Bakker

MINI-1 RÜSTEN SICH FÜR DIE F-JUGEND.
MINI-2 FÜR AUFRÜCKEN ZUR MINI-1.

Der Spielbetrieb in der Rückrunde läuft für Mini-1 und Mini-2 bei Erstellung die-
ses Berichts noch. Und selbst wenn die 2008er Mini-1 gegen zum Teil sehr starke
Gegner aus unserer hohen Spielstaffel mal „Lehrgeld“ zahlte, blieb der Spaß der
Kinder am Fußball stets riesengroß.Mit großer Freude und – als sehr junges Team
–mit tollen Leistungen nimmt auch unsere 2009-11er Mini-2 am Spielbetrieb teil.
Highlight der Mini-1-Rückrunde und Beleg fürs Teampotential war das schöne
Listruper Rasenturnier. Dort unterlagen wir nach tollen Vorrundenspielen - u.a.
gegen Miniteams großer Regionalvereine wie FCE Rheine - erst im Endspiel dem
starken Ausrichterteam. Dieser tolle 2. Platz wurde von unseren Fans gebührend
bejubelt. Unser Bild zeigt die entsprechend stolze Mini-1 bei der Siegerehrung.
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Weiter laufen auch die Planungen zur nächsten Saison.Martin Hermeling und der
im Frühjahr ins Mini-1-Trainerteam eingestiegene Mario Fischer gehen mit ihren
Söhnen und den übrigen 2008er Mini-1ern hoch zur F-Jugend. Die 2009/10er
Mini-2er dürften dann unter Leitung von Patrick Hermes als neue Mini-1 auf-
rücken. Und um die allerkleinsten aktuellen Mini-2er müssen die nächstjährigen
Verantwortlichen im Minibereich dann wieder eine neue Mini-2 („Mini-Mini“) for-
men.
Mini-Trainingszeiten werden rechtzeitig zur neuen Saison wieder bekannt gege-
ben und sprechen sich in den Gildehauser KiTas meist schnell herum. Dann sind
alle Jungs und Mädchen ab Jahrgang 2009 wieder herzlich zum Reinschnuppern
eingeladen – ebenso wie freiwillige Eltern als Trainer/Betreuer.

Für den Minibereich – Heino Schulte-Westenberg
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Schnuppertag der Fußballjugendabteilung in Gildehaus

Für allen Kinder von 3 bis 7 Jahre (Jahrgänge 2007-2012)

Am Freitag, den 17. Juli , wahrscheinlich ab 17.00 Uhr
Fußballplätze des TuS am Romberg in Gildehaus

Habt ihr Lust, mit anderen Mädchen und Jungen in einer Fußballmannschaft zu
trainieren und zu spielen? Möchtet ihr Torschütze werden wie Mario Götze,

Marco Reus,Thomas Müller oder vielleicht Tore sauber halten wie Manuel Neu-
er und Marc-Andre ter Stegen?

Dann kommt einfach vorbei bringt eure Freunde mit und Eure Eltern, Oma's
und Opa's und schnuppert beim Spielen rund um den Fußball beim TuS Gilde-

haus mal rein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Anmeldung und weitere Informationen bei unseren beiden engagierten FSJ'lern 
Malte Wilmink (05924/390 und malte_wilmink@web.de

Marten Lammers (05924/6070 und marten96lammers@gmail.com
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Clemens Kanne beendet Karriere als Viertelmeiler

ha. Vor genau 30 Jahren hatte Clemens Kanne seinen ersten Lauf über die Sta-
dionrunde absolviert. Mittlerweile gehört er der Klasse M 50 an. Bei den Bezirk-
stitelkämpfen im Papenburger Waldstadion wurden für ihn 63,30 Sekunden
gestoppt. „Das sollte der Abschluss als Viertelmeiler über diese anspruchsvolle
Strecke sein“, so Clemens Kanne.

Bürgermeister startet erneut beim Abendlauf

ha Bad Bentheims Bürgermeister Dr.
Volker Pannen hatte auch in diesem
Jahr wieder seine Meldung beim tradi-
tionellen 22. Gildehauser Abendlauf
abgegeben. Über die 5000-m-Strecke
steigerte er sich gegenüber dem Vorjahr
um fast zweieinhalb Minuten auf
22:17,8. Als Freizeitläufer lieferte er
damit eine respektable Leistung in sei-
ner Klasse M 45. Unterstützt wurde die
Leichtathletik-Abteilung von etlichen
Fußballspielern, die bereits im Vorjahr
als Rundenzähler dafür sorgten, dass die
Aktiven sich ganz auf ihren Lauf kon-
zentrieren konnten. Beispielhaft sei
Manfred Kroeze erwähnt: „Spartenüber-
greifende Mitwirkung ist selbstverständ-
lich“.
Foto (Abel): Volker Pannen umrundet
die Kunststoffbahn

Silbermedaille bei NLV-Seniorenmeisterschaften

ha SULINGEN. Clemens Kanne hat in zwei Disziplinen an den NLV-Meisterschaf-
ten der Senioren in Sulingen teilgenommen. Im Dreisprung der Klasse M 50
belegte er den zweiten Platz mit 10,66 Metern in einer konstanten Serie, bei der

LL ee ii cc hh tt aa tt hh ll ee tt ii kk
Hartmut Abel, Tel.: 1602
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drei Sprünge über 10,40 m lagen.Der TuS-Athlet bedauerte,dass gerade in seinem
Zeitlauf über 200 m Gegenwind herrschte, so musste er sich in dem leistungs-
mäßig starken Feld in 27,65 Sekunden mit Rang sieben begnügen.Auffallend bei
den Titelkämpfen war, dass in den Klasse M 45 und M 50 das Niveau teilweise
deutlich höher lag als in den jüngeren Jahrgängen.

Siegbert Gnoth springt deutschen Rekord
bei Münsterlandmeisterschaften

ha RHEINE. Innerhalb von drei Wochen hat Siegbert Gnoth zum dritten Mal den
von ihm aufgestellten deutschen Rekord im Stabhochsprung der Klasse M 75 ver-
bessert. Nachdem er Ende Mai in Bad Oeynhausen  2,70 m übersprungen hatte,
gelang dem Gildehauser Leichtathletik-Senior bei den Münsterlandmeisterschaf-
ten in Rheine eine weitere Steigerung, und das sogar um zehn Zentimeter auf
2,80 m.Als Einstiegshöhe hatte er 2,50 m gewählt. 21 Teilnehmer, darunter viele
Nachwuchsspringer, hatten den Wettbewerb aufgenommen. „Das bedeutete lan-
ge Wartezeiten zwischen den einzelnen Springen“, so Siegbert Gnoth. Die näch-
sten Höhen von 2,60 und 2,70 m bewältigte er jeweils im ersten Versuch. Die
neue Rekordhöhe schaffte er im zweiten Anlauf.Als europäischer Rekord können
die 2,80 jedoch nicht anerkannt werden, da der Gildehauser erst im Juli 75 Jahre
alt wird.Während der DLV das Geburtsjahr als Bemessungsgrundlage ansieht, gilt
international der Geburtstag als Stichtag. Siegbert Gnoth betrachtet den Stab-
hochsprung als seine „Königsdisziplin“ und sieht die Teilnahme an der Weltmei-
sterschaft der Masters in Lyon als herausragendes Jahresziel. „Das Projekt Welt-
meisterschaft steuere ich konzentriert an“, so der Gildehauser, der alle seine
Sprünge aufzeichnen lässt, um sie anschließend zu analysieren. Weitere Wett-
kämpfe sollen ihm die nötige Stabilität und Sicherheit geben.

Bei der gleichen Veranstal-
tung ist Teamkamerad
Simon Hardt nach zwei Jah-
ren erstmals wieder über
400 m angetreten. Die erste
Hälfte ist er verhalten ange-
gangen, um auf den letzten
150 Metern sich an die Spit-
ze zu kämpfen und in 54,19
Sekunden Münsterlandmei-
ster zu werden.

Foto (privat) Simon Hardt,
Siegbert Gnoth
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09

Matthias Hardt läuft Bestzeit

ha ZOETEMEER.Als Gastläufer verstärkte der Matthias Hardt das Team des AC Tion
Enschede bei der niederländischen Mannschaftsmeisterschaft in Zoetemeer.Über
die 3000-m-Hindernisstrecke siegte er im zwölfköpfigen Läuferfeld in 9:27,81
Minuten, steigerte dabei seine persönliche Bestzeit um fünf Sekunden und sicher-
te dem AC Tion zwölf Punkte. Nach dem Start leistete er sofort Führungsarbeit
und lief die erste Runde in 74 Sekunden.Anschließend gab er die Spitze ab, was
zunächst zu einer Tempoverschlep-
pung führte.
Nach der Hälfte der Distanz lösten sich
aus einem Quintett zwei Athleten, zu
denen der Gildehauser jedoch Kontakt
hielt. In der vorletzten Runde setzt er
sich an die Spitze, wobei ihm seine
Technik am Wassergraben besonders
entgegen kam. „Zum ersten Mal in die-
sem Jahr lief es bei mir richtig gut“,
freute sich der überlegene Sieger Mat-
thias Hardt. Insgesamt liegt sein Team
mit 102 Punkten auf dem fünften Rang
der 1. Niederländischen Division.
Foto (Abel): Matthias Hardt

Kreismeisterschaft im 800-Meter-Lauf

Schon sehr lange ist der TuS Gildehaus regelmäßig im Mai Ausrichter eines Läu-
ferabends, bei dem auch die Kreismeister im 800-Meter-Lauf ermittelt werden.
Die Durchführung der Veranstaltung ist zur Routine geworden, die Teilnehmer-
zahlen sind stabil, nur die Anzahl der Altersklassensiege erreichte einen Tiefstand.
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In den Kinder- und Jugendklassen bis 19 Jahre waren in diesem Jahr 50 Teilneh-
mer am Start, davon 20 vom TuS Gildehaus, vier von ihnen waren in ihrem Jahr-
gang der oder die schnellste im Kreis.

Zwei Mädchen wurden wie im Vorjahr Erstplatzierte,nämlich Marika Platte in der
U18 (Jg. 1999)  exakt der gleichen Zeit wie in 2014, nämlich 2:38,9 Minuten, und
Katrin Vennekate in der U20 (Jg. 1997), die allerdings langsamer als im Vorjahr
war.

Erstmals Jahrgangssieger bei ihren ersten 800-Meter-Rennen überhaupt wurden
Lennart Mattheis (M10, Jg. 2005) in 3:06,2 min. und Fleur Aaftink (W11, Jg. 2004)
in 3:01,9 min.

Marika hatte sich bei ihrem Sieg gegen die Gildehauser Konkurrenz durchzuset-
zen, auf den nachfolgenden Rängen 2 bis 5 liefen ihre Trainingskameradinnen
Svenja Oschem, Mareen Leferink,Alica Welmer und Ilka Slink ein. Ein ähnlich gut-
es Ergebnis erreichten die Mädchen des Jahrgangs 2001, bei dem Neele Leferink,
Jana Heddendorp und Katharina Brützel auf die Ränge 2, 3 und 4 liefen. Leider
waren in den jüngeren Jahrgängen die Gildehauser Läuferinnen nicht so zahl-
reich vertreten, obwohl in den Trainingstunden auch diese Jahrgänge recht stark
sind. So gab es noch einen zweiten Platz für Hanna Berling (W8) vor Anne Brot-
tinger, ebenso für Sarah Brottinger (W10), und dritte Plätze für Nienke Hoekman
(W11) und Sontje Kerkhoff (W12).

Wie schon häufiger beklagt, haben wir bei den Jungen viel zu wenige Leichtath-
leten, so gab es dort nur noch - aber immerhin - zwei weitere zweite Plätze zu
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bejubeln,nämlich von Bent Matt-
heis (M8) und von Jonas Bus-
mann (U18, Jg. 1999).

(Clemens Kanne)

Kinderleichtathletik
in Neuenhaus
Es waren drei nette Disziplinen,
die der TuS Neuenhaus als Kin-
derleichtathletikwettkampf aus-
geschrieben hat. Nur leider kom-
men solche Veranstaltungen
offenbar nicht bei allen Kindern
gut an. Nur fünf Kinder versam-
melten sich am Treffpunkt,
obwohl zu einem Team sieben
oder acht Kinder gehören soll-
ten, und obwohl sich mehr Kin-
der angemeldet hatten.So hatten
wir das kleinste Team am Start,
das sich in den Disziplinen (1)
Zonenweitsprung über einen
Bananenkarton, (2) Ballwurf
rückwärts über den Kopf und
(3) 5-Minuten-Hindernis-
Geschicklichkeitsstaffel dem Ver-
gleich stellte. Die Beteiligung
war gering. In der Klasse U10,
also bei den unter 10-jährigen
Kindern, waren nur zwei Teams
am Start. In unserer Gruppe
waren auch drei siebenjährige
Mädchen, aber wegen der bei-
den älteren Mädchen mußte das
Team in der Klasse U12 gegen zwei Nordhorner und eine Neuenhauser Mann-
schaft antreten. Das gelang prächtig. Während die Erstplatzierten Nordhorner
eine reine Jungenmannschaft waren (die Regeln sahen gemischte Mannschaft
vor) und 300 Punkte sammelten, erreichten unsere fünf Mädchen (keine Jungen,
also auch gegen die Regeln) 291 Punkte. Eine gute Leistung der jungen und klei-
nen Truppe. In ihr mischten mit (Foto, von links): Sarah Brottinger,Anne Brottin-
ger, Pia Feitsma, Nienke Hoekman und Sophia Jürgens.
(Clemens Kanne)
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Neues Angebot:
Präventions-Kurs 
Nordic-Walking

Der TuS Gildehaus bietet ab
Montag, den 27. Juli 2015
einen von den Krankenkas-
sen anerkannten Präventi-
ons-Kurs Nordic-Walking
an.
Die Kursgebühr beträgt
75,00 Euro (10 Termine)
und wird abhängig von der
jeweiligen Krankenkasse zu
80 bis 100 % nach Beendi-
gung des Kurses erstattet.

Kursbeginn: Montag, den
27. Juli 2015 - 18.30 bis
19.45 Uhr
Treffpunkt: Mühlenberg –
Parkplatz

Nordic-Walking Stöcke wer-
den von der Kursleiterin
gestellt.
Bitte bei der Anmeldung
unbedingt die Körpergröße
angeben.
Anmeldungen sind ab
sofort in der TuS Geschäfts-
stelle Tel. 05924 785003 /
Mali: info@tusgildehaus.de
oder bei der Kursleiterin
Karina Vosskötter Tel.
05924/8327 möglich.

NN oo rr dd ii cc   WWaa ll kk ii nn gg
Karina Vosskötter, Tel.: 8327
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Damen II

Nachdem einige ehemalige Spielerinnen nach einjähriger Pause beschlossen hat-
ten, zum Handball zurückzukehren, haben wir uns kurzerhand überlegt, eine
Ü35-Truppe zu gründen.

v.l.n. r.: Coach Lydia Beernink, Iris Hoolt, Petra Reimann, Bianca Kl. Vennekate,
Petra Lammers, Frauke Berends,Tammy Leemhuis
v.l.n.r.unten: Melanie Badberg, Marion Stemberg-Deters, Ilona Werner, Silke Mar-
ten, Daniela Kortmann; es fehlen: Heike Plegge, Petra Schüttmann, Julia Sawolke

Danke an dieser Stelle auch an unsere A-Jugend, die uns hin und wieder ebenfalls
unterstützt haben, sowie Ellen Lippok und Sonja Hemme.

Gemeinsamer Wunsch war es, einmal die Woche zu trainieren und am laufenden
Spielbetrieb in der untersten Spielklasse teilzunehmen. Der Spaß sollte dabei
stets im Vordergrund stehen.
Womit wir allerdings nicht gerechnet haben:wir haben die Saison 2014/2015 mit

HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering, Tel.: 6306
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dem Meistertitel in der Regionsklasse abschließen können!.
Man könnte jetzt behaupten, dass man „älteren“ Handballspielerin nichts mehr
beibringen muss. Eigentlich läuft der Ball ja von alleine und es muss nur ein bis-
schen trainiert werden. Denkste!
Manche Spiele waren nicht so einfach, denn man muss sich schon eingestehen,
dass die jungen Mädels frisch aus der A-Jugend schon flott auf dem Feld sind.Hier
und da konnten wir nur schwer mithalten.

Wir hatten in der Saison viele tolle Spiele, viele gemeinsame Stunden und einige
schöne Partys.

Tabelle

Rang Mannschaft Tore +/- Punkte

1 HSG Bentheim/Gildehaus II 214:135 +79 20:4

2 HSG Haselünne/Herzlake II 176:104 +72 18:6

3 SV Surwold e.V. 177:219 -42 10:14

4 SV Vorwärts Nordhorn III 159:202 -43 6:18

5 ASC GW Itterbeck III 127:193 -66 6:18

6 SV Sigiltra Sögel zurückgezogen am 26.08.2014 

Am 18. Juli 2015 steht die alljährliche Fahrradtour an, hier gibt sicherlich die eine
oder andere Flasche Bier zu viel,aber das macht Sportlern ja eigentlich nichts aus.
;)

Für die kommende Saison erhoffen wir uns genauso viel Spaß und vielleicht auch
ein wenig Verstärkung.Wir freuen uns immer über neue Spielerinnen, die ein bis-
schen Handball spielen und zeitgleich Spaß in einer tollen Truppe haben möch-
ten.

Bericht der weiblichen B1

Meister in der Regionsoberliga 2014 / 2015!!!

Wie bereits in der Echo-Ausgabe im Winter 2014 berichtet wurde, haben wir die
Umstrukturierung erfolgreich umgesetzt. Nach den ersten Spielen zeichnete sich
die Vorarbeit und die Leistungen der Mädels bereits ab.Wir gewannen die Spiele
und standen ununterbrochen auf dem 1. Platz.
Das erste und einzige Spiel verloren wir im Dezember gegen die HSG Haselünne
/ Herzlake mit einem Tor (17:16) ärgerlich (!).
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Aber diese Niederlage hat unsere Mädels nicht aus der Bahn geworfen. Im Trai-
ning wurden immer wieder Spielzüge,Abwehraktionen etc. geübt, denn wir hat-
ten ein Ziel! 
Es gab dann noch einige Spiele, wo sehr hart um den Sieg gekämpft werden mus-
ste.Wir konnten viele positive Erfahrungen aus diesen Spielen mitnehmen.
Am vorletzten Spieltag stand dann fest: wir sind Meister 2014 / 2015!.

Nachdem wir uns entschlossen,unseren Kader so bestehen zu lassen,werden wir
in der nächsten Saison geschlossen in die A-Jugend ziehen.

Stehend v. l. n. r.: Imke Guder, Nele Schulte Nordholt, Kathrin Kappers, Imke Zwa-
fing, Katharina Badberg, Julia ten Cate, Kristin Schevel, Louisa Brützel, Sara Vor-
dermark, Janina Wittrock, Britta Schulte Westenberg, Heike Hagels
Knieend: Co-Trainerin Inga Hagels Es fehlen: Pia Grossfeld und Trainerin Silke
Marten

Tabelle Regionsoberliga

Rang Mannschaft Tore +/-

1 HSG Bentheim/Gildehaus 315:206 +109

2 HSG Haselünne/Herzlake 256:199 +57

3 SV Vorwärts Nordhorn 228:177 +51

4 ASC GW Itterbeck 217:204 +13

5 SpVgg Brandlecht-Hestrup 182:176 +6

6 FC Schüttorf 09 II 219:248 -29

7 SG Neuenhaus/Uelsen II 166:242 -76

8 SV Schwarz-Gelb Lähden 177:308 -131
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Nach erfolgreicher Meisterschaft haben wir uns für die Qualifikation der Landes-
liga angemeldet, die wir erfreulicherweise für die 1. Runde nach Bentheim
bekommen haben. Der Tag war sehr anstrengend.Wir haben Verstärkung bekom-
men von Wiebke Casser, Maris Hagels und Rena Kloppers.Vielen Dank auch an
alle die uns bei der Organisation unterstützt haben.

H. v. l. n . r.: Silke Marten, Kristin Schevel, Nele Schulte Nordholt, Britta Schulte
Westenberg, Wiebke Casser, Louisa Brützel, Jana ten Cate, Inga Hagels
M. v. l . n. r.: Sara Vordermark, Maris Hagels, Pia Grossfeld, Imke Zwafing, Kat-
harina Badberg, Janina Wittrock, Heike Hagels, Kathrin Kappers, liegend: Imke
Guder, es fehlte: Rena Kloppers.

Wir sind eine Runde weitergekommen und mussten 2 Wochen später in Georgs-
marienhütte erneut antreten.An dem Tag haben die Mädels eine super Leistung
abgelegt und das erste Spiel war bereits sehr spannend, mit dem Erfolg auf unse-
rer Seite. Leider sind wir an diesem Tag nicht weitergekommen, da wir auf Grund
eines direkten Vergleiches die schlechteren Karten hatten.
Es ist schade,aber wir hatten sehr viel Spaß und wieder viele Eindrücke sammeln
können und darauf kommt es an!

Vielen Dank nochmal an Wiebke, Maris und Rena, dass ihr uns geholfen habt.

In der nächsten Saison starten wir erneut durch, dann als A-Jungend-Mannschaft.
Wir wissen bereits jetzt schon, dass es eine anstrengende Saison wird.Aber mit
dem kämpferischen Teamgeist werden wir sicherlich einiges erreichen können.
An unserem Saisonabschluss am 12.06.2015 wird es für die Mädels noch eine
Überraschung geben.Wir werden an diesem Tag u. a. etwas Tolles unternehmen.
Eine abschließende Grillparty mit den Eltern und Übernachtung im Zelt dürfte
das Ganze perfekt abrunden.
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An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal für die Unterstützung der Eltern
bedanken, die während der Saison unermüdlich und mit einem hohen Engage-
ment auch bei der Qualifikation immer dabei waren und uns sehr gut unterstützt
haben. Herzlichen Glückwunsch auch an Achim Hagels und seinen Mädels für
ihren wiederholt erreichten Meistertitel! Macht weiter so Mädels!

Inga und Silke

Neues Outfit für die weibliche D2 - Jugend
Eine Saison geprägt von Motivation und Hoffnung, Enttäuschungen und Nieder-
lagen sowie eines anstrengenden  Kampfes gegen den Abstieg, neigt sich dem
Ende. Auch einige, verletzungsbedingte Ausfälle gaben uns  in dieser Zeit  erst-
mals Anlass zur Sorge.
Dennoch werden wir nach der Sommerpause  ganz nach dem Motto „ALLES
WIRD GUT“ , fleißig und effizient weiter trainieren und unbeirrt an unseren
Fähigkeiten und Fertigkeiten arbeiten. Wie in der letzten Ausgabe angekündigt,
möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Firma

Plangruppe Möller GmbH, Inhaber Manfred Möller aus Meppen

bedanken, die uns einen neuen Trikotsatz gesponsert hat.
Im Namen aller Spielerinnen, Betreuer und Eltern ganz lieben Dank für die
großzügige Spende! 

Das Foto zeigt Klaus Fischer (Plangruppe Möller GmbH), Trainerin Frauke
Berends und unsere Spielerinnen mit neuem Outfit
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Für Ihren unermüdlichen
Einsatz einen ganz lieben
Dank an unsere Trainerin
Frau Berends sowie den
Betreuerinnen Iris Obst
und Katharina  Badberg !

Allen schöne und erholsa-
me Ferien und einen hof-
fentlich sonnigen Sommer !

Bericht der weiblichen E-Jugend der HSG

Eine lange Saison liegt hinter uns. Die letzten Spiele fanden Mitte Juni statt. Susi
Krabbe und Esther Brottinger haben eine weitere Saison die beiden E-Mann-
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schaften der Mädchen in der E-Jugend trainiert.

Viele neue Ideen und Inspirationen bringen die beiden durch die Teilnahme am
Handball-Camp und Lehrgängen mit. Es ist schön zu sehen, mit wie viel Freude
die Mädchen am Training und an den Punktspielen teilnehmen und sich dadurch
individuell spielerisch weiter entwickeln und sich in die Mannschaften einfügen
konnten. Siege und Niederlagen wechselten sich ab und es gab viele spannende
Spiele, bei denen die Kinder gezeigt haben, dass durch Zusammenhalt, durch Sie-
geswillen und durch das Nicht-Aufgeben Spiele auch gegen vermeintlich starke
Gegner gewonnen werden können oder Spiele nur knapp verloren werden.

Manchmal waren die Mädchen aus
der gegnerischen Mannschaft aber
einfach körperlich überlegen.
Zum Abschluss wird dann noch
mal kräftig das Ende der Saison
gefeiert. Denn einige Mädchen
wechseln altersbedingt in die D-
Jugend und neue Kinder aus der F-
Jugend rücken nach. Um sich
schon mal ein wenig kennen zu
lernen, können die Kinder der
Minis, der F- und E-Jugend einen
halben Tag und eine Nacht
gemeinsam bei Spiel und Spaß in
der Schürkamphalle verbringen.
Zum Schluss möchten wir Eltern
uns ganz herzlich bei Susi und
Esther für ihren herausragenden Einsatz und für die immer perfekte Organisation

und Information bedan-
ken. Auch innerhalb der
Elternschaft unterstützen
wir die Mannschaften.
Alle Eltern (und manche
Großeltern) begleiten
den Mannschaftssport
ihrer Kinder, sind zahl-
reich bei den Heimspie-
len vertreten, feuern an,
leiden mit, kochen Kaffee
und backen Kuchen usw.
und es ist immer sehr
unkompliziert.
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Weibl. A-Jugend der HSG Bentheim-Gildehaus
wird Meister in der Regionsoberliga

Die weibliche A-Jugend der HSG Bentheim-Gildehaus hat ohne Punktverlust die
Meisterschaft in der Handball-Regionsliga 14/15 eingefahren. Damit wurde die
Mannschaft zum zweiten Mal in Folge Meister in der A-Jugend.

Zur erfolgreichen A-Jugend 14/15 gehören:
Oben von links: Maris Hagels, Lisa Bardenhorst, Wiebke Casser, Lena Stemberg-
Deters , Miriam Schulte-Nordholt, Angelina Brützel, Anne Weusmann, Trainer
Achim Hagels
Unten von links: Iris Dove, Jana Küpers, Rena Kloppers

Das entscheidende Spiel gegen den TUS Haren wurde bereits drei Spieltage vor
Saisonende mit 30:28 gewonnen und damit die Meisterschaft gesichert. In den
beiden letzten Saisonspielen konnte das Team die starke Saisonleistung bestätigen
und die Spielzeit vergolden, in der man keinen einzigen Punkt abgab. Trainer
Achim Hagels übergibt den Großteil der Mannschaft mit viel Wehmut in den
Damenbereich. Einige Spielerinnen können noch ein Jahr A-Jugend spielen und
nehmen mit der jetzigen B-Jugendmannschaft (die übrigens ebenfalls die Mei-
sterschaft in der Regionsoberliga geholt hat) an der Qualifikationsrunde zur Lan-
desliga der A-Jugend teil.
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DANKE ! Achim für die geile Zeit!
Fangen wir einfach mal ganz von vorne an…
Vom Helfer bist du zu unserem Trainer geworden!!!Zu Beginn hast du Helma
Löchtenbörger und Jutta Kleinsmit unterstützt. Etwas später hattest du deine
eigene Mannschaft „an den Hacken“. Am Anfang waren Inga, Miriam und Maris

bei dir und nach
und nach sind
einige andere
dazu gestoßen.
Dazu gehörten
Lena S.-W.,
Lisa, Jana, Iris
und Wiebke.
Als Wiebke ange-
fangen hat, hast
du eine tolle
Unterstützung
von Ingo Casser
bekommen. Das

Training mit dir und Ingo hat immer viel Spaß gemacht und wir haben vieles von
euch gelernt. In den ersten Jahren hatten wir nicht die größten Chancen gegen
unsere Gegner. Die waren immer viel besser L. Ihr habt uns trotzdem immer in
der höheren Liga gemeldet, damit wir die einen oder anderen Sachen dazu ler-
nen.

Eines Tages hat es dann bei uns allen „Klick“ gemacht und wir haben auch ein
paar Spiele gewonnen.Seit der D-Jugend sind Angelina, Rena und Marie bei uns.
Die drei haben sich super eingelebt und passen spielerisch perfekt zu uns. Dann
haben wir es endlich
geschafft!!! Wir sind in
der C-Jugend
(2010/2011) mit dir und
Ingo Meister geworden.
Nach dem letzten Spiel
habt ihr uns mit einem
Meisterschafts-T-shirt
überrascht, worüber wir
uns sehr gefreut haben J
J.Wir wurden mit einem
Planwagen von der Hal-
le abgeholt und sind
dann damit zum Geflü-
gelheim gefahren, wo
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alle Eltern auf uns gewartet haben.Am Abend haben wir alle zusammen gegrillt.
Die Jahre danach haben auch sehr gut geklappt,auch wenn wir „nur“ Vizemeister
geworden sind J.Ab der C-Jugend haben wir es insgesamt 3 Mal versucht, in die
Landesliga zu kommen, aber das hat leider nie geklappt L. Kurz vor dem Ziel sind
wir immer gescheitert.Nach der Saison 2012/2013 mussten wir uns leider von
Wiebke,Katarina und auch Ingo verabschieden.Wir waren über die Entscheidung
der 3 sehr traurig. Doch es gab ein Lichtblick! Anne und Lena S.-D. sind aus
Brandlecht in unsere Mannschaft gekommen. Genau wie Angelina, Rena und
Marie haben sich die beiden sehr schnell eingelebt und sich super integriert.
Dann kam die Saison 2013/2014.Wir hatten großen Respekt vor den Gegner,aber
das hat uns nicht abgehalten die 2. Meisterschaft, mit deiner Hilfe, zu holen.Auch
hier haben wir uns ein Meisterschafts-T-Shirt zugelegt. „Es hat zwar ein bisschen
gedauert bis wir einer Meinung waren, aber jedem gefällt das T-Shirt JJ“ mit den

türkisen T-Shirts Nach dieser Saison kam die Nachricht, dass Wiebke wieder
zurück zu uns in die Mannschaft kommt. Das war nicht der einzige „Zuwachs“ in
unserer Mannschaft, denn auch Lynn ist zu uns gekommen.

UNSER ZIEL: UNGESCHLAGEN MEISTER ZU WERDEN !!!

Mit diesem Kader hast du es geschafft, den Meistertitel zum 3. Mal zu holen. Die
Saison lief so gut wie nie.Wir haben mit 24:0 Punkten die Meisterschaft zum 2.
Mal in Folge geholt.

WIR HABEN UNSER ZIEL ERREICHT 
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Wir als Mannschaft haben abgemacht,alles dafür zu geben,um unser Ziel zu errei-
chen,denn wir wollten für dich ein schönes Ende mit uns,deiner erfolgreichsten,
längsten und besten Mannschaft, bereiten!!!

WIR HOFFEN,WIR HABEN ES GESCHAFFT!! 

Wir danken dir, für die schöne Zeit.
Wir danken dir, dass wir so viel von dir gelernt haben.
Wir danken dir, für die erfolgreichen Jahre.
Wir danken dir, für die anderen schönen Erlebnisse, die wir mit dir hatten, ob
Heuhotel, Freizeitpark, Quallis, Meisterfeiern, Beachhandball...Wir danken dir,
dass du immer für uns da warst.
Wir danken dir, für die lustigen, abwechslungsreichen und hilfreichen Trai-
ningseinheiten.… 

und zum Schluss kann man sagen, wir haben in den Jahren einiges gelernt und 3
Titel mit dir geholt!

Deine Handballmädels
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Sonntag 19. Juli 2015 - 
100. "Fietsentour für Jedermann"

Mit Start am Vereinsheim im Romberg beginnt am 19. Juli 2015 unsere 100. "Fiet-
sentour für jedermann".

Angefangen hatte es im Jahr 2000. In diesem Jahr konnte man trotz intensiver
Bemühungen keine Abteilung finden, die die tradionaelle Maiwanderung durch-
führen wollte und so kam es dazu, dass am 01. Mai 2000 die erste Radtour durch-
geführt wurde. Gerd Göhlfennen und Jan Gielians hatten bereits Radwandertou-
ren für das Jahr geplant und so wurde kurzfristig die Maitour mit ins Programm
aufgenommen. Bis Oktober wurden 12 Radwandertouren angeboten, die
abwechselnd als Halbtags- (40 km) und Ganztagstouren durchgeführt werden
sollten. Die erste Tour mit Gerd startete dann am 01. Mai 2000 um 10.00 Uhr am
"Grafschafter Bahnhof" und führte die Gruppe in die Niederlande.
Wir starten am 19. Juli um 10.00 Uhr unsere Jubiläumstour und radeln zu Beginn
auf der Tour aller Touren der "Gildehaus-Dinkel-Route". Ab Losser verlassen wir
dann die legendäre Route und radeln südlich um Gildehaus herum, um am Spät-
nachmittag wieder beim Vereinsheim anzukommen; anschließend wollen wir
gemeinsam den Tag ausklingen lassen, uns über die vielen Touren aus den letzten
Jahren unterhalten und dabei grillen.

Zu unseren bisherigen “Fietsentouren für jedermann” waren keine Voranmel-
dungen notwendig; da für unsere Jubiläumstour ein etwas anderer Ablauf ange-
dacht ist, wäre es für uns eine Vereinfachung wenn sich jemand bereits jetzt ent-
scheiden kann, dass er an diesem Sonntag an unserer Tour teilnimmt. Meldet
Euch daher bitte bei einem von uns Organisatoren!

FF ii ee tt ss ee nn tt oo uu rr ee nn   ff üü rr   jj ee dd ee rrmm aa nn nn
Helmut Heils Tel. 05924/232     Berthold Weinberg Tel. 05924/6195
Rolf Becker Tel. 05924/1524          Heinz Böttick Tel. 05922/6703
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40 Jahre Badmintonabteilung
In diesem Jahr feiert die Badmintonabteilung ihr 40 jähriges Jubiläum. Im Jahre
1975 startete ein Damen-Kegelclub um Heidi Wieking mit dem "Federballspiel".
Die neue Sportart wurde schnell publik und nach wenigen Monaten kamen mehr
und mehr Interessenten dazu. Die alte Turnhalle in Gildehaus reichte für einen
erfolgversprechenden Trainingsablauf nicht aus und Anfang 1977 konnte die
Gruppe von 15 bis 20 Badmintonspielern in der Halle am Gymnasium Bardel auf
mittlerweile drei Feldern trainieren und spielen. Die äußerst umfangreiche und
spannende Geschichte der Gildehauser Badmintonabteilung kann im Übrigen auf
der Website nachgelesen werden.
Eine offizielle kleine Feier mit Programm ist für Sonntag, den 1. November in der
Bentheimer Schürkamphalle geplant. Weitere Einzelheiten und Details folgen
noch.

A-Rangliste Einzel Uelzen am 30. und 31.05.2015

Drei Mädchen aus unserer Abteilung waren Ende Mai im niedersächsischen Uel-
zen bei der A-Rangliste im Einzel am Start. Hier die Platzierungen:
4.Platz  Jarna Schepers - Mädchen U13
Platz Lisa Olde Meule -  Mädchen U17
13. Platz Nena Lange - Mädchen U19  

BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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C-Rangliste Einzel Bentheim am 30.05.2015

Bei der C-Rangliste Ende 30. Mai, welche vom TUS Gildehaus ausgerichtet wurde,
waren insgesamt 55 Teilnehmer am Start.Tim Olde Meule siegte bei den Jungen
U19. Anna Weber holte sich ebenfalls den ersten Platz bei den Mädchen U15.
Einen ausgezeichneten zweiten Rang belegte Sandra Jablonski / Mädchen U17.
Julica Töns komplettierte das insgesamt gute TUS-Ergebnis mit Rang drei bei den
Mädchen U13.
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Laura Bertolotti
und Julica Töns,

Sandra Jablonski
und Wendel Mor-
sink,
 
 

Anna Weber
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Kreis- und Regionsmeisterschaften
NOH am 16. und 17. Mai 2015
Die diesjährigen Kreis- und Regionsmeisterschaften im Einzel, Doppel und
Mixed für die Altersklassen U9 bis U22 und O19 fanden am 16. und 17. Mai im
Euregium in Nordhorn statt.Tim Olde Meule überzeugte einmal mehr im Jun-
geneinzel U19 und siegte souverän. Und so konnte Tim dann auch das Mixed
mit Nena Lange in der Altersklasse U19 für sich entscheiden. Ebenso holte sich
Nena bei den Mädchen U19 die Goldmedaille und stand bei der Siegerehrung
ganz oben auf dem Treppchen. Jarna Schepers spielte in allen drei Wettbewer-
bern und gewann das Mädchendoppel U13 gemeinsam mit Partnerin Marie Fre-
se vom SV Veldhausen klar und deutlich. Jeweils zwei gute zweite Plätze konn-
te Jarna dann im Mädcheneinzel U13 und Mixed U15 für sich verbuchen.

Bettina Koonert 

Karen Lammering



Das Damendoppel mit Bettina Koonert und Karen Lammering erspielten sich in
der O19-Alterklasse immerhin einen respektablen dritten Rang und mussten sich
gegen starke jüngere Konkurrenz behaupten.

A-Rangliste Doppel am 25. und 26. April 
Mit insgesamt drei neunten Plätzen kehrten die Schwestern Jarna Schepers und
Nena Lange von der A-Doppel- und Mixedrangliste Ende April aus Nordhorn
zurück. Jarna Schepers und Marie Frese vom SV Veldhausen traten in der Alter-
sklasse U13 an. Im Gemischten Doppel spielte Jarna mit Daniel Börner aus Ber-
gen. Lara Wendelken vom TSV Wallhöfen hieß die Partnerin von Nena Lange.

18.04.2016 B-Rangliste Einzel Schüttorf Mitte April
Maurice Everding und Jarna Schepers starteten als einzige Teilnehmerin aus unse-
rer Abteilung am 18.04. bei der B-Rangliste im Einzel in Schüttorf. In der Endab-
rechnung erreichten Jarna den sechsten und Maurice den siebten Platz.

Schöne Erfolge
für Jarna Schepers
Jarna belegte am 07. März bei der A-Rangliste in
Altwarmbüchen einen guten sechsten Platz im
Mädcheneinzel U13. Eine Woche am 14. März
später erspielte sie sich auf der B-Rangliste in
Nordhorn den ersten Rang im Mädchendoppel
U15 mit Laura Stuppin vom BC 82 Osnabrück.
Gleichzeitig gewann sie das Gemischtes Doppel
U15 mit Gianluca Schulte vom FC Schüttorf 09.
Herzlichen Glückwunsch!

Jarna Schepers

1. C-Rangliste Einzel Anfang März in Schüttorf

Ergebnisse der TUS-Teilnehmer vom 08.03.2015:
1. Platz Tim Olde Meule Jungeneinzel U19
3. Platz Anna Weber Mädcheneinzel U15
10. Platz Frank Olde Meule Herreneinzel O19

Bezirksmeisterschaften in NOH am 20. und 21. Juni
Mit insgesamt vier Titeln kehrte unsere Abteilung von den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften aus Nordhorn zurück. Der SV Veldhausen war Ausrichter und hat
über zwei Tage die Veranstaltung im Euregium durchgezogen.

79
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
2. Platz Mädcheneinzel U13  Jarna Schepers
5. Platz Mädcheneinzel U15 Anna Weber
1.Platz Mädcheneinzel U17 LisaOldeMeule
1.Platz Mädcheneinzel U19 NenaLange
3. Platz Jungeneinzel U19  Tim Olde Meule
1.Platz Mädchendoppel U13 Jarna Schepers mit Marie Frese 

(Veldhausen)
5. Platz Mädchendoppel U17 Lisa Olde Meule und Anna Weber
1. Platz Mädchendoppel U19 Nena Lange mit Jana Kuipers

(Neuenhaus)
2. Platz Jungendoppel U19 Tim Olde Meule mit Till Dreyer 

(Schüttorf)
3.Platz Mixed U17 Lisa Olde Meule mit Aron Lang

(Veldhausen)
3. Platz Mixed U19 Nena Lange und Tim Olde Meule
5. Platz Mixed U13 Jarna Schepers mit Max Böhm

(Veldhausen)

Trainingszeiten und Übungsleiter

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag 18.00 -19.30 Uhr–Christoph Tangenberg
Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00–22.00 Uhr–Wally de Koning
Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag 16.30 –18.00 Uhr - BettinaKoonert Anfänger
Donnerstag 16.30 –18.00 Uhr – Karsten Schnieders Leistungsgruppe
Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr – Karen Lammering Schüler,Jugend
Donnerstag 19.30 – 22.00 Uhr – Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag 11.00 –13.00Uhr – Friedhelm Kummrow Familienbadminton
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39.Kreisranglistenturnier des Grafschafter Tischtennisverbandes

Beim 39.Kreisranglistenturnier des Grafschafter Tischtennisverbandes konnte der
TuS Gildehaus wieder glänzen.Vier der elf zu vergebenen Titel gingen an die Gil-
dehauser.

In der Herren II Klasse konnte Detlef Korthaneberg überraschend das Turnier
gewinnen.Trotz einer Niederlage gegen den Zweitplatzierten Jörg Kortmann vom
TuS Neuenhaus konnte er auf Grund des besseren Satzverhältnisses den Titel
erringen.

In der Damenklasse spielte Monja Meendermann ein ordentliches Turnier und
konnte den fünften Rang erreichen.

Bei der männlichen Jugend schaffte Pascal Niehaus einen Achtungserfolg.Er spiel-
te ein gutes Turnier und konnte den dritten Platz erreichen.
Nele Wichert musste sich bei ihren ersten Start in der weiblichen Jugendklasse

TT ii ss cc hh tt ee nn nn ii ss
Detlef Korthaneberg, Tel.: 05924/3197972
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den starken Hoogstederinnen geschlagen geben. Sie erreichte den  4. Platz.

Besser machten es da die Schüler des TuS. In der Schüler A Klasse konnten sich
mit Jan Schössler und Vu Duong gleich zwei Gildehauser unter den ersten Vier
platzieren. In zwei packenden Halbfinals mussten sich beide den Wilsumer Aus-
nahmetalenten geschlagen geben. Im Vereinsinternen Duell um Platz 3 gewann
Jan mit 3:1 Sätzen gegen Vu.
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Niklas Brinkmann konnte in der Schüler B Klasse eine guten zweiten Platz errin-
gen. Im Finale unterlag er den Bentheimer Jannis Kleine-Vennekate.

Ihren ersten Titel auf Kreisebene konnte Elin Fröbel gewinnen. Das junge Talent
konnte die Schülerinnen B Klasse für sich entscheiden und verwies die Serien-
siegerinnen des Hoogsteder SV auf die Plätze.Trotz der Auftaktniederlage gegen
ihre Vereinskameradin Fleur Morsman bewahrte sie Ruhe und steigerte sich im
Laufe des Turniers. Nach fünf Siegen in Folge konnte sie die Altersklasse für sich
entscheiden. Fleur Morsman musste sich auf Grund des schlechteren Satzver-
hältnisses mit den vierten Rang zufrieden geben.

Bei den C –Schüler dominierten die Gildehauser Talente die Klasse. Jari Morsman
konnte ungefährdet seinen Titel verteidigen. Mit 8:0 Siegen und 24:0 Sätzen
bewies er eindrucksvoll seine Ausnahmetalent. Erfreulich war auch das Abschnei-
den der weiteren Gildehauser. Mit David Plegge schaffte ein weiterer TuSler den
Sprung aufs Siegerpodest. Robert de Nys, Noah Rüschen und Max Schütte kom-
plettierten den tollen Erfolg durch gute Leistungen.
In der Schülerinnen C – Klasse konnte  Zoe Korthaneberg als erste Grafschafte-
rin ihren Kreisranglistentitel verteidigen. Sie gewann ohne Satz und Spielverlust
ihre Altersklasse.

„ Die Ergebnisse im Nachwuchsbereich bestätigen unsere Trainingsarbeit“ kom-
mentierte der Nachwuchstrainer Herbert Hoolt die guten Leistungen seiner „Zög-
linge“.
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Mein Drucker vor Ort

kompetent & fair

erfahren & persönlich

fl exibel & schnell

hochwertig & individuell

Druckerei Hellendoorn
Stettiner Straße 1
48455 Bad Bentheim

Tel. 0 59 22 - 98 87 0
info@hellendoorn.biz
www.hellendoorn.biz
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Bericht der laufenden Tischtennis-Saison

Die Tischtennisabteilung des TuS Gildehaus konnte in der Spielzeit 2013/2014 auf
eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Im Mannschaftsbetrieb konnten neben
den zwei Kreispokalsiegen auch die Meisterschaft in der Schüler Kreisliga gefei-
ert werden. Im Einzelspielbetrieb zahlte sich die gute Nachwuchsarbeit aus. Hier
konnten mehrere Gildehauser die Kreisentscheide für sich entscheiden.

Das erste Herrenteam um Uwe Voort konnte in der Herren Kreisliga trotz verlet-
zungsbedingter Probleme die Vizemeisterschaft erringen und stellte mit Michael
Neumann den besten Spieler der Saison. In der anschließenden Relegation um
den Aufstieg in die 2.Bezirksklasse konnte das Team den zweiten Platz erreichen.
Das Team spielte die Saison in der Aufstellung:Michael Neumann,Uwe Voort,Her-
mann Zandmann, Dieter Zinn, Helmut Kempka und Heinz-Gerd Kokkelink.

Das zweite Herrenteam um Detlef Korthaneberg spielte in der Herren 1. Kreis-
klasse eine ausgeglichene Saison. Mit 16:16 Punkten belegte man einen guten
Mittelfeldplatz. Bester Gildehauser war Detlef Korthaneberg, der mit nur vier Ein-
zelniederlagen in der gesamten Saison einen Top Wert erreichte. Ferner spielten
Jürgen Tepper, Guido Plegge, Koen Masereeuw, Helmut und Monja Meendermann
in der Mannschaft.

Das dritte Herrenteam konnte in der 1. Kreisklasse keine Akzente setzen. Das
Team schloss als Tabellenletzter die Saison ab. Neben Thorsten Haring, Lyander
Lottes, Sascha Bergmann, Maike Dehmer, Reinhard Kroll und Frank Gerlich spiel-
ten hier auch zahlreiche Nachwuchsspieler Ersatz.
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Als einziger Grafschafter Vertreter ging das erste Jugendteam des TuS in der
Jugend Bezirksklasse auf Punktejagd. Hier spielte das Team um Kapitän Hendrik
Tirrel lange Zeit um die Vizemeisterschaft mit. Doch zum Ende der Saison verlor
man unglücklich im direkten Vergleich gegen die Vertretungen aus Meppen und
Gauerbach und belegte einen guten dritten Rang.Aus einer starken Mannschafts-
leistung konnte sich Hendrik Tirrel besonders hervorheben. Er schloss mit einer
Einzelbilanz von 18:3 Siegen als zweitbester Spieler die Saison ab. Ferner spielten
Tom Meendermann, Pascal Niehaus, Nele Wichert und Hendrik Beckmann im
Team.

Die erste Schüler konnte in ihrer ersten Saison in der Schüler Bezirksliga voll
überzeugen. Das Team, das von Trainer Herbert Hoolt betreut wurde, zeigte tollen
Sport und konnte die Saison als Tabellenvierter erfolgreich beenden. Neben Jan
Schößler spielten Marvin Wilmsmeyer,Vu Duong und Julian Sudermann.

Das zweite Schülerteam konnte sich nach einer verkorksten Hinserie steigern. In
der Rückserie verloren sie nur ein Spiel und konnten den bis dahin ungeschla-
genen Tabellenführer der Schüler Kreisliga A deutlich mit 8:1 besiegen. Das Team
spielte in der Aufstellung: Jari Morsman, Jurrien Beernink, Gijs und Jan-Jaap Nie-
wzwaag.

In der Schüler B Kreisliga traten die Gildehauser mit zwei Teams an. Die erste
Mannschaft wurde ungeschlagen Meister. Mit einer Bilanz von 24:0 Punkten und
110:10 Spielen dominierten sie nach Belieben. Neben Kapitän Niklas Brinkmann
spielten hier Elin Fröbel, Zoe Korthaneberg und Fleur Morsman.
Das zweite Team um David Plegge konnte in ihrer ersten Saison einen achtbaren
fünften Tabellenplatz erzielen. Das mit Abstand jüngste Team der Liga spielte in
der Aufstellung: David Plegge, Noah Rüschen und Robert de Nijs.

Bei den Kreispokalwettbewerben gingen insgesamt sechs Teams an den Start. Mit
der 1. Schüler, 1. Jugend und der 1. Herren schafften es gleich drei Teams ins Fina-
le. Hier konnten sich Nele Wichert,Tom Meendermann  und Julian Sudermann in
der Nachwuchsklasse den Kreispokal sichern. In der Herrenklasse gewannen
Michael Neumann,Uwe Voort,Dieter Zinn,Helmut Kempka und Heinz-Gerd Kok-
kelink den Pokal.

Im Einzelspielbetrieb konnten die TuSler bei der Kreisrangliste an die Erfolge des
Vorjahres anknüpfen. Neben zahlreichen Top Platzierungen konnten mit Jari
Morsman, Elin Fröbel, Zoe und Detlef Korthaneberg gleich vier
Gildehauser(innen) die jeweilige Altersklasse für sich entscheiden.
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Rundlauf-Team-Cup Ems-Vechte Süd

Voller freudiger Erwartung und mit Spaß nahm die Gildehauser Grundschule erst-
malig an der Regionsmeisterschaft des Rundlauf-Team-Cup in Lingen teil. Dank
der großzügigen finanziellen Unterstützung durch den Förderverein der Schule
konnten neben den Aktiven auch alle Mitschüler/innen mit nach Lingen reisen.
Neben Bewegung, Spaß und einem tollen Gemeinschaftserlebnis hieß das Ziel:
Gewinner der Regionalmeisterschaft  zu werden. Aus 12 verschiedenen Grund-
schulen waren 24 Mannschaften der 3. Und 4. Klassen angetreten. In schulinter-
nen Vergleichen hatten sich die Siegerteams für die Meisterschaft qualifiziert.

Bei dem Turnier der Drittklässler konnten sich die Gildehauser durchsetzen.
Nachdem sie ein wenig glücklich die Vorrunde überstanden hatten, drehten Zoe
Korthaneberg, Patricia Geerts, Charlotte Konjer, Noah Rüschen und Björn
Bollacke auf und fegten ihre Gegner im Halbfinale von der Platte. Im Finale stan-
den sie dann gegen den letztjährigen Sieger aus Baccum. Hier zeigte das Team tol-
len Sport und gewann verdient das Turnier.

Ebenso eindrucksvoll trat das Team der Viertklässler bei ihren Debüt auf. Ange-
führt von ihren Kapitän Niklas Brinkmann marschierte das Team durch die Vor-
runde. Ohne Niederlage gingen sie als Favorit in das Halbfinale. Hier machten
Niklas Brinkmann, Sven Lippok, Niklas Vrielink und Robin Schulte-Westenberg
kurzen Prozess und siegten klar. Im Finale wurde es dann spannend.Der stark auf-
spielende Gegner aus dem Emsland verlangte dem Gildehauser Team alles ab.
Angefeuert von den zahlreichen Gildehauser/innen steigerten sich das Graf-
schafter Team und konnte den Sieg erzielen.
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Auch die Zeit zwischen den Turnieren stand ganz im Zeichen des Tischtennis.Alle
Schüler der Grundschulen konnten dank des Einsatzes des „Schnuppermobils“
ihr Sportabzeichen erlangen. In verschiedenen Disziplinen konnten sie ihre
sportmotorischen Fähigkeiten zeigen. Neben Platzierungs-, Kontroll- und Ballan-
ceübungen konnten sie hier ihr Talent mit dem kleinen Ball unter Beweis stellen.
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DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167

Organisiert wurde der
Wettbewerb von dem
Schulsportreferent
des Tischtennis-Kreis-
verbandes Emsland
Andreas Heunisch
und dem hauptamtli-
chen Referenten des
TTVN Udo Sialino, die
durch die zahlreichen
ehrenamtlichen Hel-
fer/innen des Franzi-
kus Gymnasiums
unterstützt wurden.

Mini-Meisterschaften im Tischtennis
Mit Max Schütte und Alexander Borsak
war der TuS Gildehaus bei den diesjähri-
gen Kreisentscheid der Tischtennis Mini
Meisterschaften vertreten. Die beiden
Youngster, die sich beim Gildehauser Ort-
sentscheid durchgesetzt hatten konnten
bei ihren ersten großen Turnier Achtungs-
erfolge erzielen.

Max spielte eine gute Vorrunde und konn-
te trotz starker Konkurrenz vier seiner
sechs Einzelspiele gewinnen. Er belegte
einen guten dritten Platz in der Gruppe
und kann sich noch Hoffnungen auf einen
Startplatz beim Bezirksentscheid machen.
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Hausnah Immobilien – Rheiner Straße 3
48455 Bad Bentheim

05922 777 99 50 – info@hausnah.de

WIR SPONSERN DEINEN VEREIN!

UNSER DEAL

Dein Schützenbruder, deine Kegelschwester, jemand aus 
deiner Fußballmannschaft, deinem Karten-, Koch- oder 
sonstigem Freizeitclub … möchte ein Haus verkaufen? 

Überzeuge ihn oder sie von einer Vermarktung über 

Hausnah. Nach erfolgreichem Verkauf schenken wir eurer 

Vereinskasse dafür 1.000,- EURO - für nützliche Dinge oder 

einen besonderen Tag.

Die Bedingungen für die Auszahlung der Prämie und den 

€1000,-
furdeinen Tipp!
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Alexander schaffte die direkte Qualifikation. In der Altersklasse III spielte er
unbekümmert auf und konnte in seiner Klasse einen guten dritten Rang erzielen.
Hiermit schaffte er die direkte Qualifikation für die Bezirksendrunde.

Zwei neue Jugendspieler aus Spelle-Venhaus

Mit Nelian Wübben und Colin Wolter konnte die Tischtennisabteilung des TuS Gil-
dehaus zwei talentierte Spieler vom SC Spelle-Venhaus für die neue Meister-
schaftssaison gewinnen. Beide gehören zurzeit zu den besten Spieler ihrer Alter-
sklasse im Emsland.
In der vergangenen Saison konnten die beiden jungen Leistungsträger in der
Schüler Kreisliga ihr Können unter Beweis stellen. Fast im Alleingang schafften
sie die Meisterschaft und konnten sich mit Top Einzelbilanzen und als bestes Dop-
pel der Liga empfehlen.

Nelian Colin
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Angefangen haben die beiden Emsländer Jungs bei den Mini Meisterschaften vor
zwei Jahren. Hier platzierten sie sich beide auf
den ersten Plätzen. Beim Kreisentscheid domi-
nierten beide ihre Klasse und qualifizierten sich
für den Bezirksentscheid. Hier setzte sich die
Siegesserie fort.

Neben diversen Turniererfolgen bei den offenen
Turnieren in Meppen und Dülmen brillierten sie
auch bei den  Kreisturnieren. So standen beide
bei den Kreismeisterschaften und bei der dies-
jährigen Kreisrangliste auf den Siegertreppchen.
Bei der bevorstehenden Bezirksvorrangliste werden Colin und Nelian zum ersten
Mal für den TuS Gildehaus auflaufen.

„Der Hauptgrund für den Wechsel zum TuS Gildehaus besteht darin, das wir hier
optimale Trainingsbedingungen vorfinden und unsere Jungs hier in der höchsten
Schülerklasse des Niedersächsischen Tischtennisverbandes spielen können“
erklärten die Eltern der neuen TuSler.

Hobbytraining

Laut Wikipedia stellt ein Hobby eine Tätigkeit dar, die der Ausübende freiwillig
und regelmäßig betreibt, die dem eigenen Lustgewinn oder der Entspannung
dient und wenn man für diese Tätigkeit eine im Vergleich zu anderen Freizeitge-
staltungen besondere Vorliebe entwickelt - kurzum: Alles was Spaß macht fällt
unter diesen Begriff.
Und Spass haben alle Teilnehmer des Freitagsabendtrainings.Ab 18:00 Uhr (Ach-
tung! Die Trainingszeiten könnten sich leicht ändern, ggf. bitte auf der Homepa-
ge nachsehen) ist die Halle geöffnet. Spass haben nicht nur Änfänger/innen son-
dern auch zahlreiche „Aktive“ Spieler, die die lockere Atmosphäre des Freitags-
trainings zu schätzen wissen. Insbesondere das Doppelspiel erfreut sich größter
Beliebtheit - so kommt auch ein Anfänger schnell zu ersten Erfolgserlebnissen.
Wer Interesse hat kann einfach zur Turnhalle an der Schulstraße kommen (Aus-
nahme: In den Sommerferien findet kein Training statt), für „Schlägerlose“ gibt es
genügend Leihschläger. Willkommen sind alle - vom blutigen Anfänger bis zum
„Profi“. Dieser Trainingsabend ist insbesondere für „ältere“ Spieler/innen gedacht
- die Trainingszeiten für die jungen Neueinsteiger  findet ihr auf der nächsten Sei-
te.

Weitere Fragen? Beantworte ich gerne, Heinz-Gerd Kokkelink,Tel. 6607
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Ohne Fleiß keinen Preis

Trainingszeiten des TuS Gildehaus

Dienstag 18:30 Uhr – 20:00 Uhr Nachwuchstraining
19:30 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining

Donnerstag 15:00 Uhr – 16:30 Uhr Nachwuchstraining
18:15 Uhr – 20:00 Uhr Nachwuchstraining
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining
(nach Absprache)

Freitag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr offenes Training
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining

Samstag 10:00 Uhr – 12:00 Uhr Minitraining

Am Samstag und Sonntag finden unregelmäßig Lehrgänge und Meisterschafts-
spiele statt. Einzelne Trainingszeiten werden sich künftig ändern. Welche kon-
kret betroffen sind kann auf der Homepage bzw. am schwarzen Brett in der Turn-
halle nachgelesen werden. 
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KSG Karateka erhalten ihr DAN - Diplom
Am Samstag den 16.05. fand neben dem Goju – Ryu Sommerlehrgang auch die
jährliche DAN – Prüfung in Kamen statt. Kamen ist mit Sitz des Honbu – Dojos
das Zentrum der Stilrichtung Goju Ryu Yuishinkan in Deutschland. Eine größere
Gruppe von Karateka aus dem Bundesgebiet nahmen an der Prüfung teil.
Das Prüfer - Gremium bestand aus Fritz Nöpel 9. DAN, Uli Heckhuis und Frank
Beeking (7. DAN). Vor dieser Prüfung fand ein besonderes Highlight statt.
Uli Heckhuis (Gründer des ersten Goju Ryu Dojos im Jahre 1986 in der Grafschaft
Bentheim) wurde als erster Goju - Ryu Karateka in Deutschland zum 8. DAN
geprüft. Um diese sehr hohe DAN – Prüfung abnehmen zu können wurde im Vor-
feld der anschließenden Prüfungen ein zusätzliches Gremium mit Nöpel (9.
DAN), Izumi (8. DAN) und Hantzsche (8.DAN) eingerichtet. Uli Heckhuis erhielt
das Diplom zum 8. DAN.
Für alle Prüfungen im Kyu- und DAN - Bereich im Karate kann diese beispielhaft
angeführt werden, denn dieser 8. DAN ist national und international anerkannt,
weil die Prüfung durch lizensierte Prüfer des anerkannten deutschen Karate
Fachverbands (DKV) durchgeführt wurde, welche durch den DKV authorisiert
und somit berechtigt sind, solche Graduierungen zu vergeben. Der DKV ist Mit-
glied der World Karate Federation (WKF).
Nach seiner eigenen Prüfung nahm U.Heckhuis im Gremium seinen Platz ein und
es folgten die weiteren Prüfungen.
Von der KSG Grafschaft Bentheim nahmen Hendrika Kastner zum 1. DAN und
Torsten Röger zum 2. DAN teil. Hendrika hatte vor 2 Jahren ihre Prüfung zum
Junior DAN abgelegt. Die Kihon Ido Techniken (Grundtechniken in der Bewe-
gung) führte sie zusammen mit ihren Kata Mannschaftskolleginnen
Leona Gehling und Laura Dreyer vom TuS St.Arnold vor, welche ebenfalls an der
Prüfung teilnahmen. Mit ihrem Partner Thorsten Dirks folgte nach der dargeleg-
ten Kata Sanseru die Bunkai (Formenlauf) , um die in der Kata enthalten Techni-
ken in der Anwendung mit Partner vorzuführen.Kumite Ura und Nage Waza (Part-
nerformen in der Praxis) als auch die Selbstverteidigung waren ein elementarer
Bestandteil.
Torsten Röger hatte 2013 in Witten seinen 1. DAN absolviert. Zusammen mit sei-
nem Partner Hans van Dijk hatte er sich mehrere Monate auf dieses Examen vor-
bereitet.Wie auch bei Hendrika wurde die Prüfung mittels der DKV – Prüfungs-
ordnung durchgeführt.
Beide KSG Karateka überzeugten durch ihre Leistungen und konnten nach den

KK aa rr aa tt ee
Ralf Witten, Tel.: 8365 °°° Thorsten Dirks, Tel.: 05923/3883
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Prüfungen ihr neues DAN – Diplom entgegen nehmen.
Carsten Bönnen (Trainer bei der KSG) hat in Heideberg sein eigenes Dojo, wo er
auch in der Woche beruflich tätig ist. Aus seinem Dojo traten ebenfalls zwei
Karateka zum 1. DAN an und bestanden mit guten Leistungen.

v.l.n.r.: Fritz Nöpel (9. DAN, Bundesprüferreferent), Uli Heckhuis (8.DAN), Leona
Gehling (1. DAN), Laura Dreyer (1. DAN), Hendrika Kastner (1.DAN), Torsten
Röger (1.DAN)

Internationaler Deutscher Goju Ryu Cup ein großer Erfolg

Die KarateSportGemeinschaft KSG Grafschaft Bentheim, in welcher die Karate-
abteilung des TuS Gildehaus ein elementarer Bestandteil ist, war Ausrichter des
Internationalen Deutschen Goju Ryu Cups. Dieser Cup ist das höchst ausgerich-
tete Turnier in der Stilrichtung Goju Ryu in Deutschland. Es ist u.a. ein Kriterium
für weitergehende Qualifizierungen der Einzelsportler, welche sich durch ent-
sprechende Platzierungen z.B. für das Bundesteam Goju Ryu empfehlen können.
Dieser Event konnte nur in der Vechtehalle in Schüttorf durchgeführt werden.
Grund ist, dass auf 6 Kampfmatten (sog.Tatami) die Ausrichtung erfolgen soll. Ein
Tatami hat die Abmasse 9 x 9 Meter und somit war eine Dreifachturnhalle mit aus-
reichender Tribüne notwendig.
Vor ca. 9 Monaten wurde mit der Planung begonnen. Bereits im Anfang gestalte-
te sich die terminliche Realisierung schwierig, denn am gleichen Tag waren in
Lingen auch die Landesmeisterschaften Schüler & Jugend des KarateVerband Nie-
dersachen (KVN) geplant. Der Cup erfordert bei 6 Kampfmatten ca. 40 Landes-
und Bundeskampfrichter und diese können nicht an zwei Orten sein.Weiterhin
hätte es eine Splittung der Teilnehmer gegeben. Somit wurde in enger Abstim-
mung mit dem Präsidium des Landes- und des Bundesverbandes eine Lösung
angestrebt und der Landesverband verschob die LM um 2 Wochen auf den 04. Juli
zugunsten der Bundesveranstaltung, wodurch jetzt auch unsere KSG Athleten an
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der LM teilnehmen können.Hier gilt unser Dank dem Vorstand des KVN.
Bereits in 2013 richtete die KSG dieses Turnier aus und konnte auf erste Erfah-
rungen, welche für so ein großes Turnier förderlich sind, zurückgreifen.Ab Don-
nerstag 11.06. wurde mit den logistischen Arbeiten begonnen.Vom Partnerverein
TuS St.Arnold wurden Ausrüstungen wie bsp. ein japanisches Shinto Tor, Flaggen
und eine Tatami abgeholt.Weitere Tatamis wurden aus Georgsdorf und Osnabrück
nach Schüttorf gebracht.Mit den eigenen Matten konnten nunmehr sechs Kampf-
flächen realisiert werden. Für die medizinische Kommission (2 Ärzte, Rettungssa-
nitäter und Rettungshelfer), Catering,Wettkampfleitung, Kampfrichter und Tisch-
personal je Matte waren insgesamt 100 Stühle und 20 Partygarnituren erforder-
lich, welche vom Reit- und Fahrverein Isterberg und von der hpl Neugnadenfel-
der Maschinenfabrik GmbH ausgeliehen wurden. Die elektrische Ausrüstung und
spezielle Anzeigetafeln wurden aus Baden Württemberg beigestellt.
Am Freitag ab 19 Uhr wurde die Vechtehalle zum „Dojo“ aufgerüstet und deko-
riert.Aufgrund der zahlreichen Helfer war der Aufbau um ca. 22 Uhr abgeschlos-
sen und der Countdown zum Start des Turniers am 13.06. lief. Schirmherren der
Veranstaltung waren Herr Dr. Pannen und Manfred Windhaus.
Ca. 300 Sportler aus mehreren Ländern fanden sich am Samstag in der Vecht-
ehalle ein,um in den Einzel- und Mannschaftsdisziplinen der Kategorien Kata und
Kumite anzutreten.
Die KSG nahm mit 35 Sportlern an der Veranstaltung teil. Diese hohe Teilneh-
merzahl resultiert daraus, dass der KSG Nachwuchskader und interessierte wei-
tere Sportler als auch der Leistungskader der KSG am Cup teilnahm.
Vormittags fanden die Kata Wettbewerbe statt. Für viele Nachwuchskämpfer war
es das erste große Turnier und entsprechende Erfahrungen auf dem weiteren
Karateweg konnten gewonnen werden. Aber auch die Erfolge der KSG ließen
nicht auf sich warten. Jasmin Marx zeigte eine tolle Leistung, welche absch-
ließend mit dem 3. Platz Kata Kinder honoriert wurde. Julian Averes, welcher
bereits an vielen Turnieren teilgenommen hat, schaffte es sich bis zum 3. Platz in
seiner Alterklasse vorzukämpfen. Hendrika Kastner war von Seiten der KSG für
eine mögliche Platzierung gesetzt. Sie setzte sich bis ins Finale durch.Dort traf Sie
auch Ihre Kata - Teamkollegin Laura Dreyer vom TuS St.Arnold und verlor knapp
mit 2:3. Smit errang die KSG den Vizemeistertitel in der Klasse Kata Junioren.

In der Masterklasse belegte Thorsten Dirks mit nur einem Punkt Differenz zum
Sieger aus Bochum den 2. Platz. Für Sabine Manz war es der erste Auftritt in der
Masterklasse. Im Kampf gegen eine turniererfahrene Karateka vom TV Jahn Rhei-
ne verlor sie knapp 2:3 und sicherte sich den 2. Platz in Kata Damen Ü 35.
Carsten Bönnen,auch Trainer bei der KSG,verbuchte in der Kata Master Ü 35 den
1. Platz.
Zusammen mit ihren Teamkolleginnen Leoni Gehling und Laura Dreyer startete
Hendrika Kastner in der Disziplin Kata Mannschaft und holten sich den Titel – 1.
Platz !
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Nachmittags gingen Lisa Witten und Marisa Nixdorf im Kumite an den Start. Bei-
de Athletinnen starten in der Altersgruppe Junioren + 56 kg. Die Kämpfe waren
äußerst spannend. Abschließend erreichte Marisa Nixdorf den 4. Platz. Für Lisa
Witten war es in diesem Jahr ein totaler Erfolg; sie erreichte beim Cup den 1.
Platz. In Absprache nahm Lisa Witten als Kämpferin im Team des TuS St.Arnold in
der Kategorie Kumite Mannschaft teil. Hier konnte sie den 2. Platz verbuchen.

In der Gesamtwertung des internationalen Cups belegte die KSG unter insgesamt
39 Vereinen den 13. Platz. Der weitere aus der Grafschaft teilnehmende Verein
Karateverein Nordhorn belegte den Rang 28. Dieses Ergebnis zeigt wieder, das
die KSG in der Lage ist, bei einer solchen Veranstaltung im oberen Drittel mitzu-
mischen.
Die Wettkämpfe wurden fast zeitgerecht um ca. 18 Uhr beendet.
Erstmalig wurden Ehrenpreise vergeben,welche entsprechend dotiert waren. Ins-
besondere bedanken wir uns diesbezüglich bei unseren Sponsoren Volksbank
Grafschaft Bentheim, Autohaus Röttering, Tierarztpraxis Bartelt und Hotel
Nickisch.
Der Veranstalter „Goju Ryu Karate Bund Deutschland e.V.“ , Mitglied im Deut-
schen Karate Verband, zeigte sich sehr zufrieden mit der 2.Auflage des Turniers
durch die KSG.
Auch die Wettkampfleitung und Kampfrichter zollten ihren Lob gegenüber dem
ausrichtenden Verein. Der nächste Deutsche Goju Ryu Cup findet traditionell
wieder in Süddeutschland statt.

Thorsten Dirks
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NN ee uu ee   KK uu rr ss aa nn gg ee bb oo tt ee
Informationen über Geschäftsstelle oder www.tusgildehaus.de

Neue Turnraum, neue Angebote… !

In unserem neuen Turn- und Bewegungsraum an der Hengeloer Straße 8 (ehe-
maliger Schlekker-/Allermöbel) bieten wir ab August die ersten neuen Gruppen-
angebote an:

1. Angebot: Fitness mit und ohne Geräte

Für alle die morgens schon mit Schwung in
den Tag beginnen wollen.

Wir machen Fitness mit und ohne Geräte
(Theraband, Schwingstab, Kleinhanteln…)

Start ist am: Dienstag, den 04. August 2015 
von 8.30 – 9.30 Uhr

2. Angebot: Mit Fitness am Abend sportlich durchs Jahr!

Bei flotter Musik macht aktives Schwitzen doppelt Spaß.
Für Leute, die sich gerne in der Gruppebewegen und mit- bzw. ohne Kleingeräte
(wie z.B.Therabändern, Bällen, Hanteln...) Sport machen wollen.

Start: Donnerstag, den 06.August 2015
Von: 20.00 – 21.00 Uhr

Zum TuS Beitrag kommt bei beiden Kursen ein monatlicher Sonderbeitrag von
2,00 Euro hinzu.

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte beim TuS Gildehaus unter der Telefon-
Nr.: 05924 / 785003
Kursleitung für beide Kurse: Beate Strothjohann (Schulte-Wieking)
Anmeldungen sind ab sofort in der TuS Geschäftsstelle Tel. 05924 785003  oder
per Mail an: info@tusgildehaus.de möglich.Wer das nicht schafft: Einfach zum 1.
Kursabend erscheinen und mitmachen!
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Grafschafter
Volksbank eG

Immer fair spielen.
Solidarität, Fairness, Nachhaltigkeit, Partnerschaftlichkeit
– Diese Werte der genossenschaftlichen Idee sind Grundlage unseres
Alltags. Und natürlich auch unserer Arbeit. Denn sie helfen uns dabei,
Sie in allen Belangen fair und partnerschaftlich zu unterstützen.
Sprechen Sie mit Ihrem Berater, rufen Sie an (05924 908-0) oder
gehen Sie online: www.grafschafter-volksbank.de.

Das Team des Geschäftsstelle Gildehaus (von links): Markus Nischik, Marius Pohl,
Susanne Welmer, Jan Raufeiser, Anne Ems, Thomas Hiddemann, Alexandra Schmitz,
Jürgen Brameier, Petra Kolk, Frauke Lamann, Lars Hendricks, Barbara Tijans

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.grafschafter-volksbank.de






